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Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
für das Jahr 2025 alles Gute, viel Glück und vor 

allem viel Gesundheit!
Bürgermeisterin Ina Zimmermann und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeindeverwaltung Salzatal
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Ausblick auf die Winterwanderung 
Der ursprünglich geplante Termin muss aufgrund der vorgezogenen Bun-
destagswahl, für die das Museum als Wahllokal benötigt wird, eine Woche 
früher stattfi nden.  
Wir wandern durch das beschauliche Müllerdorf auf Feldwegen zum Stein 
der „Weißen Frau“, weiter im Tal der Salza nach Salzmünde. In den Trubel 
im Einkaufspark stürzen wir uns nicht, sondern durchstreifen die schöne 
Parkanlage. Am Ende der derzeit nicht befahrbaren Lettiner Straße befi ndet 
sich die Großbaustelle der im Rahmen der Autobahn 143 zu errichtenden 
Saalebrücke. Hier werden uns rührige Mitglieder des Bürgervereins mit 
Heißgetränken und Schmalzbroten versorgen. Von der Fußgängerbrücke 
„Blaues Wunder“ werden wir uns die gigantische Baumaßnahme ansehen 
und Infos dazu erhalten. Auf dem Rückweg biegen wir am Ende von Salz-
münde auf den bergauf führenden Feldweg mit schönen Ausblicken auf 
die Landschaft ein. Über einen steil abfallenden Hohlweg erreichen wir 
Quillschina. Der Höhenweg führt uns schließlich zurück zum Ausgangspunkt 
ins Heimatmuseum, wo Speis und Trank auf die Wanderer warten. 

Termin:                 Samstag, 15.02.2025 
Treff punkt:          Heimatmuseum Zappendorf 
                                06198 Salzatal OT Müllerdorf 
                                Am Brunnen 12 
Start:                    10:00 Uhr 
Länge der Tour: ca. 10 km 

Detlef Weyrauch (Wanderleiter) 

Bürgerverein Zappendorf e.V., Sparte Heimatmuseum - Wandern 
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Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntmachung
der Gemeindebehörde über das 
Recht auf Einsicht in das Wähler-
verzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum 
Deutschen Bundestag am 23.02.2025
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die 
Wahlbezirke der Gemeinde Salzatal wird in der Zeit vom 
03.02.2025 bis 07.02.2025, während der folgenden 
Zeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag von 09:00 bis 12:00 
Uhr,
Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 
Uhr,
sowie Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 
bis 15:00 Uhr

in der Einwohnermeldebehörde der Gemeinde Salzatal, 
Straße der Einheit 12a in 06198 Salzatal OT Salzmünde 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Der Bereich der Einwohnermeldebehörde ist barrie-
refrei.
Die Möglichkeit zur Einsichtnahme endet am 07.02.2025, 
12:00 Uhr.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberech-
tigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperr-
vermerk gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes 
eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfah-
ren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich. Das Datensichtgerät darf nur von einem 
Bediensteten der Gemeinde Salzatal bedient werden.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. 
Tag vor der Wahl, spätestens am 07.02.2025 um 12:00 
Uhr, bei der Einwohnermeldebehörde der Gemeinde 
Salzatal, Straße der Einheit 12a in 06198 Salzatal OT 
Salzmünde, Einspruch einlegen. Der Einspruch kann 
schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis einge-
tragen sind, erhalten bis spätestens zum 02.02.2025 
eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss einen Antrag auf 
Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, wenn 
er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 

ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, 
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im 
Wahlkreis 73 – Mansfeld durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 
oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-
berechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 
Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
02.02.2025) oder die Einspruchsfrist gegen das Wähler-
verzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung 
(bis zum 07.02.2025) versäumt hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bundes-
wahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 
1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde-
behörde gelangt ist.
Wahlscheine können von den in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 21.02.2025, 
15:00 Uhr, bei der Gemeinde Salzatal, in der Einwohner-
meldebehörde, Straße der Einheit 12a in 06198 Salzatal 
OT Salzmünde mündlich, schriftlich oder elektronisch 
beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der 
Antrag noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum Tag vor der Wahl, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe-
rechtigte können aus den unter Nummer 5.2 Buchst. a) 
bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung ei-
nes Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinde-
rungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen.

6.Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefum-
schlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechti-
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gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahl-
berechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehör-
de vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte 
Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlbe-
rechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsper-
son ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, 
die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen 
Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief 
dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post unentgeltlich 
befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief an-
gegebenen Stelle abgegeben werden.

Salzatal, den 25.01.2025
Einwohnermeldebehörde

Bekanntmachung

Inkrafttreten der 1. Teilaufhebung 
des Bebauungsplanes „Siedlung-

Nord“ im Ortsteil Beesenstedt 
   
Der Gemeinderat der Gemeinde Salzatal hat in öffentli-
cher Sitzung am 22.10.2024 die 1. Teilaufhebung des Be-
bauungsplanes „Siedlung-Nord“ im Ortsteil Beesenstedt 
in der Fassung vom September 2024, bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A) mit den Textlichen Festset-
zungen (Teil B) als Satzungsänderung beschlossen. Die 
Begründung nebst Anlagen wurde gebilligt. Die höhere 
Verwaltungsbehörde, der Landkreis Saalekreis, hat die 
1. Teilaufhebung des Bebauungsplanes „Siedlung-Nord“ 
im Ortsteil Beesenstedt am 16.12.2024 genehmigt. 
 
Die 1. Teilaufhebung des Bebauungsplanes „Siedlung-
Nord“ im Ortsteil Beesenstedt tritt am Tage dieser 
Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).  
 
Die 1. Teilaufhebung des Bebauungsplanes „Siedlung-
Nord“ im Ortsteil Beesenstedt kann mit der Begrün-
dung sowie der zusammenfassenden Erklärung zum 
Bebauungsplan ab dem Tag der Bekanntmachung im 
Verwaltungsgebäude II der Gemeinde Salzatal, Schul-
straße 3 in 06198 Salzatal / OT Salzmünde während 

der verwaltungsüblichen Sprechzeiten von jedermann 
eingesehen werden. Auf Verlangen wird über den Inhalt 
des Bebauungsplanes Auskunft gegeben. Ergänzend 
kann der Bebauungsplan und die zusammenfassende 
Erklärung dazu auf der Internetseite der Gemeinde 
eingesehen werden, unter: 
 
www.gemeinde-salzatal.de    
-> Bürger & Verwaltung -> Bauleitplanung -> Bauleitpläne 
 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und 
von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des 
§ 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.  
 
Unbeachtlich werden demnach: 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs,  wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde Salzatal geltend gemacht 
worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, darzulegen (§ 
215 Abs. 1 BauGB). 
 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach 
erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 
bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.  
 
Salzatal, den 07.01.2025   
 
 
gez. Ina Zimmermann 
(Bürgermeisterin)

Zusammenfassende Erklärung gem. § 10a Abs. 1 
BauGB zur Aufhebung einer Teilfläche des Bebau-

ungsplans „Siedlung Nord“, OT Beesenstedt 
 
Ziel des Planverfahrens 
Der Bebauungsplan „Siedlung Nord“ ist am 31. Juli 1995 
in Kraft getreten und mit Beschluss am 15. April 1999 
einmalig geändert wurden. Er setzt im Wesentlichen 
allgemeine Wohngebiete mit den dazugehörigen Ver-
kehrsflächen fest. 
Der Bebauungsplan stellt den damaligen Planungswillen 
der Ortschaft Beesenstedt dar. Er entspricht mit den 
Festsetzungen aber nicht mehr dem heutigen Anspruch 
an die Entwicklung vor Ort. Mit der Teilaufhebung des 
Planes wird das Ziel verfolgt, eine Bebauung außerhalb 
der ehemals festgelegten Baugrenzen zuzulassen und 
zukünftig eine möglichst flexible Nutzung der Flächen 
zu ermöglichen. Dem stehen aktuell die Festsetzungen 
des Bebauungsplanes entgegen. 
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Der Geltungsbereich der Teilaufhebung des Bebauungs-
plans umfasst eine Fläche von ca. 1 Hektar. 
 
Verfahrensverlauf 
Rechtsgrundlagen für die Aufstellung des Bebauungs-
plans bilden das Baugesetzbuch (BauGB) und die Bau-
nutzungsverordnung (BauNVO). Inhaltlich ausgestaltet 
und aufgestellt wird der Plan nach den Regelungen des 
§ 9 BauGB.  
Der Gemeinderat der Gemeinde Salzatal hat am 
28.02.2023 in der öffentlichen Sitzung beschlossen, 
das Verfahren zur Teilaufhebung des Bebauungsplans 
einzuleiten. Die ortsübliche Bekanntmachung des Auf-
stellungsbeschlusses wurde im Amtsblatt der Gemeinde 
Salzatal Nr. 04/23 bekannt gemacht. 
Gemäß § 1 Abs. 8 BauGB gelten für die Aufhebung von 
Bebauungsplänen grundsätzlich die gleichen inhaltli-
chen Anforderungen und Verfahrensschritte wie für 
die Neuaufstellung von Bebauungsplänen. Das heißt 
für die Teilaufhebung des Bebauungsplans „Siedlung 
Nord", dass das Planverfahren auf der Grundlage der 
§§ 2 ff. BauGB als „Vollverfahren“ (Vorentwurf, Entwurf, 
Satzungsfassung) mit zweimaliger Beteiligung der Öf-
fentlichkeit (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zum 
Vorentwurf in Form einer Offenlage und Öffentlichkeits-
beteiligung zum Entwurf) durchgeführt wird. 
Den Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Be-
lange (TÖB), deren Aufgabenbereich durch die Teilauf-
hebung der Planung berührt sein könnte, wurde der 
Vorentwurf zur Aufhebung des Bebauungsplans gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB mit Schreiben vom 02. Oktober 2023 
mit Bitte um Stellungnahme übergeben. Sie wurden 
des Weiteren zur Äußerung im Hinblick auf den Umfang 
und erforderlichen Detaillierungsgrad der Umweltprü-
fung aufgefordert (frühzeitige Behördenbeteiligung). 
Gleichzeitig mit den Beteiligungen der Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange erfolgte jeweils 
auch die Abstimmung mit den Nachbargemeinden nach 
§ 2 Abs. 2 BauGB. 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit mit dem 
Vorentwurf fand in der Zeit vom 19. Oktober 2023 bis 
einschließlich 20. November 2023 als öffentliche Aus-
legung statt. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Salzatal hat am 
27.02.2024 den Entwurfsbeschluss zur Teilaufhebung 
des Bebauungsplans „Siedlung Nord“ im OT Bee-
senstedt gefasst. Die ortsübliche Bekanntmachung des 
Entwurfsbeschlusses erfolgte im Amtsblatt der Gemein-
de Salzatal Nr. 03/24 vom 23.03.2024. Die Öffentlich-
keitsbeteiligung erfolgte als öffentliche Auslegung in der 
Zeit vom 25. März 2024 bis einschließlich 26. April 2024. 
Der Beschluss über die Abwägung der eingegangenen 
Stellungnahmen im Rahmen der förmlichen Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung wurde durch den 
Gemeinderat der Gemeinde Salzatal am 22.10.2024 
gefasst. Das Ergebnis wurde mitgeteilt. 
Der Gemeinderat hat in gleicher Sitzung den Satzungs-
beschluss zur Teilaufhebung des 
Bebauungsplans „Siedlung Nord“, im OT Beesenstedt 
gefasst. Die Begründung des Bebauungsplans ein-
schließlich Umweltbericht wurde mit Beschluss des 
Gemeinderates vom gleichen Tage gebilligt. 
 

Berücksichtigung der Umweltbelange 

Das Aufhebungsgebiet wurde als Allgemeines Wohnge-
biet (WA) mit Grundflächenzahlen bis zu 0,4 festgesetzt. 
Es sollten ca. 13 Wohneinheiten in Form von Einfami-
lien- und Doppelhäusern in einer offenen Bauweise 
errichtet werden. Die Bebauung wurde abweichend von 
der damaligen Planung begonnen. Die von der Teilauf-
hebung betroffenen Flächen sind anschließend dem 
Innenbereich zuzuordnen und können nach § 34 BauGB 
bebaut werden. Demnach ist es möglich, die Flächen in 
Richtung eines faktischen Mischgebietes zu entwickeln. 
Überschlägig ist nicht von einer Zunahme der zulässigen 
Versiegelung (überbaubare Grundfläche, Verkehrsflä-
che) gegenüber der bestehenden Planung auszugehen. 
Es ist davon auszugehen, dass sich die höhere Grund-
flächenzahl in Mischgebieten gemäß § 17 BauNVO und 
die damit einhergehende Flächenversiegelung mit dem 
Wegfall der geplanten inneren Erschließung der Baufel-
der über die Planstraßen F und G ausgleicht. 
Gegenstand der Umweltprüfung sind demnach die 
sich aus der Teilaufhebung des rechtskräftigen Bebau-
ungsplans ergebenden Umweltauswirkungen. Den Aus-
gangszustand bildet der rechtskräftige Bebauungsplan. 
Mit der Teilaufhebung sind keine Eingriffe in Natur und 
Landschaft im Sinne von § 14 ff BNatSchG verbunden. 
Die Fläche fällt aus naturschutzfachlicher Sicht in die 
Ackernutzung zurück. Allerdings ist im Westen der 
Aufhebungsfläche bereits eine Bebauung bzw. ander-
weitige Nutzung erfolgt. Die Zulässigkeit der Lagerfläche 
war auf der Grundlage des rechtskräftigen Bebauungs-
plans nicht zulässig. Durch den Landkreis Saalekreis 
ist eine Baugenehmigung erteilt worden. Der mit der 
Herstellung der großflächigen Versiegelung einherge-
hende Eingriff ist durch die Anlage einer Streuobstwiese 
unmittelbar nördlich angrenzend auf dem Flst. 35 (neu 
377) kompensiert worden. 
Das Wohnhaus ist auf der Grundlage des Bebauungs-
plans errichtet worden. Mit der Aufhebung des Bebau-
ungsplans ist die Errichtung als Eingriff in Natur und 
Landschaft zu bewerten. Mit der Aufhebung ist daher 
die Kompensation nachzuweisen. 
Der aufzuhebende Bebauungsplan enthält keine arten-
schutzbezogenen Festsetzungen. In seinem Geltungs-
bereich sind daher Artenschutzfragen im Baugenehmi-
gungsverfahren zu prüfen und zu klären. 
   
Berücksichtigung der Öffentlichkeit 
Sowohl im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeits-
beteiligung (Vorverfahren gem. § 3 Abs. 1 BauGB) als 
auch im Rahmen der förmlichen Öffentlichkeitsbetei-
ligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB) wurden keine Einwände 
geäußert. 
 
Berücksichtigung der Behördenbeteiligung 
Frühzeitige Behördenbeteiligung (Vorverfahren gem. 
§ 4 Abs. 1 BauGB) 
Seitens der unteren Naturschutzbehörde des Landkrei-
ses Saalekreis wurde auf den zu erbringenden Eingriffs-
ausgleich auf den bereits bebauten Flurstücken 28 und 
279/29 hingewiesen.  
Für die genannten Flurstücke wurde eine Eingriffs-
Ausgleichs-Bilanzierung vorgenommen und im Ergebnis 
dessen eine Ausgleichsmaßnahme zugeordnet.  
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Förmliche Behördenbeteiligung (gem. § 4 Abs. 2 BauGB) 
Seitens der unteren Naturschutzbehörde des Land-
kreises Saalekreis wird festgelegt, dass das durch die 
vorhandene Bebauung verbleibende Defizit durch die 
Anpflanzung einer BaumStrauch-Hecke auf dem Flur-
stück 30 passieren soll. Die Umsetzung der Maßnahme 
soll im Aufhebungsbeschluss festgesetzt werden. 
In Rücksprache mit dem SG-Naturschutz wird der Aus-
gleich auf Flurstück 31 vorgenommen. Die Begründung 
wird entsprechend angepasst. Die Umsetzung der 
Maßnahmen wird im Rahmen eines städtebaulichen 
Vertrages mit dem Projektbegünstigten geregelt. 
 
Seitens der unteren Immissionsschutzbehörde des 
Landkreises Saalekreis müssen weitere Aussagen über 
die geplante Nutzung des Plangebietes durch den Pro-
jektbegünstigten (Art des Gewerbes, Betriebszeiten, 
Nutzung Außenanlagen, Fahrzeugverkehr, geplante 
Lagerung etc.) nachgereicht werden. Eine abschließen-
de Stellungnahme zur Teilaufhebung des B-plans kann 
daher nicht erfolgen. 
Es ist eine Nachreichung der Vorhabenbeschreibung 
durch den Projektbegünstigten erfolgt. Demnach ste-
hen der Aufhebung des B-Plans aus immissionsrechtli-
cher Sicht zunächst keine Hinderungsgründe entgegen. 
(siehe abschließende Stellungnahme 6b) 
 
Gründe, aus denen heraus der Plan nach Abwägung 
mit den geprüften, in Betracht kommenden ander-
weitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde 

Bei dem Vorhaben handelt es sich um eine Aufhebung 
einer Teilfläche eines bestehenden Bebauungsplans. 
Dieser entspricht mit den Festsetzungen nicht mehr 
dem heutigen Anspruch an die Entwicklung vor Ort. 
Mit der Teilaufhebung des Planes wird das Ziel verfolgt, 
eine Bebauung außerhalb der ehemals festgelegten 
Baugrenzen zuzulassen und zukünftig eine möglichst 
flexible Nutzung der Flächen zu ermöglichen. Demnach 
ergeben sich für das Vorhaben keine anderweitigen 
Planungsmöglichkeiten. 

Bekanntmachung 
Inkrafttreten des Bebauungsplanes 
„Am Friedhof“ im Ortsteil Müller-

dorf
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Salzatal hat in öffent-
licher Sitzung am 22.10.2024 den Bebauungsplan „Am 
Friedhof“ im Ortsteil Müllerdorf in der Fassung vom Juli 
2024, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) mit den 
Textlichen Festsetzungen (Teil B) als Satzungsänderung 
beschlossen. Die Begründung nebst Anlagen wurde ge-
billigt. Die höhere Verwaltungsbehörde, der Landkreis 
Saalekreis, hat den Bebauungsplan „Am Friedhof“ im 
Ortsteil Müllerdorf am 18.12.2024 genehmigt.

Der Bebauungsplan „Am Friedhof“ im Ortsteil Müller-
dorf tritt am Tage dieser Bekanntmachung in Kraft (§ 
10 Abs. 3 BauGB). 

Der Bebauungsplan „Am Friedhof“ im Ortsteil Müller-
dorf kann mit der Begründung sowie der zusammen-

fassenden Erklärung zum Bebauungsplan ab dem Tag 
der Bekanntmachung im Verwaltungsgebäude II der 
Gemeinde Salzatal, Schulstraße 3 in 06198 Salzatal 
/ OT Salzmünde während der verwaltungsüblichen 
Sprechzeiten von jedermann eingesehen werden. Auf 
Verlangen wird über den Inhalt des Bebauungsplanes 
Auskunft gegeben. Ergänzend kann der Bebauungsplan 
und die zusammenfassende Erklärung dazu auf der 
Internetseite der Gemeinde eingesehen werden, unter:

www.gemeinde-salzatal.de   
-> Bürger & Verwaltung -> Bauleitplanung -> Bauleitpläne

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und 
von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des 
§ 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
Salzatal geltend gemacht worden sind. Dabei ist der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach 
erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 
bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 

Salzatal, den 07.01.2025

gez. Ina Zimmermann
(Bürgermeisterin) 

Zusammenfassende Erklärung gem. § 10a Abs. 1 
BauGB zum Bebauungsplan „Am Friedhof Müller-

dorf“, OT Müllerdorf 
 
Ziel des Planverfahrens 
Es ist die Entwicklung einer in Müllerdorf auf der West-
seite der Straße Siedlung gelegenen unbebauten und 
dem Außenbereich zuzuordnenden Fläche zu einem 
Wohngebiet und die Einbindung in die bestehende 
Siedlungsbebauung geplant. Mit dem Vorhaben soll der 
Bedarf an Wohnbauland im Gemeindegebiet abgedeckt 
sowie die Wohnbedürfnisse der Bevölkerung gesichert 
werden. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst eine 
Fläche von ca. 8.830 m². 
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Verfahrensverlauf 
Rechtsgrundlagen für die Aufstellung des Bebauungs-
plans bilden das Baugesetzbuch (BauGB) und die Bau-
nutzungsverordnung (BauNVO). Inhaltlich ausgestaltet 
und aufgestellt wird der Plan nach den Regelungen des 
§ 9 BauGB.  
Der Gemeinderat der Gemeinde Salzatal hat in seiner 
Sitzung am 01.03.2022 den Beschluss zur Aufstellung 
des Bebauungsplans „Am Friedhof Müllerdorf“, OT 
Müllerdorf gefasst. Der Beschluss wurde im Amtsblatt 
Nr. 3/2022 vom 31.03.2022 ortsüblich bekannt gemacht.  
Gemäß Aufstellungsbeschluss sollte der Bebauungsplan 
unter Anwendung des § 13b BauGB „Einbeziehung von 
Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren“ 
aufgestellt werden. Entsprechend der Entscheidung des 
Bundesverwaltungsgerichtes (BVerwG) vom 18. Juli 2023 
(4CN3.22) wurde der § 13b BauGB für unanwendbar 
erklärt.  
Somit war für das vorliegend begonnene Bebauungs-
planverfahren ein Umschwenken in das Regelverfahren 
erforderlich. Die bereits erfolgte Beteiligung der Öf-
fentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange wird im weiteren Verfahren als sog. 
„Vorverfahren“ (im Sinne der frühzeitigen Beteiligung 
gemäß §§ 3 und 4 Abs. 1 BauGB) bewertet. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Salzatal hat in seiner 
Sitzung am 01.06.2022 den Entwurf des Bebauungs-
plans in der Fassung 04/2022 gebilligt und ihn zur öf-
fentlichen Auslegung bestimmt (Vorverfahren gem. §§ 3 
und 4 Abs. 1 BauGB). Der Beschluss wurde im Amtsblatt 
Nr. 7/2022 vom 28.07.2022 ortsüblich bekannt gemacht. 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB (Vorverfahren) erfolgte vom 08.08.2022 bis 
einschließlich 09.09.2022. Die Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange wurden mit Schreiben vom 
21.07.2022 zur Abgabe einer Stellungnahme gemäß § 4 
Abs. 1 BauGB (Vorverfahren) aufgefordert. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Salzatal hat in seiner 
Sitzung am 27.02.2024 den Entwurf des Bebauungspla-
nes in der Fassung 01/ 20241 einschließlich Begründung 
mit Umweltbericht gleichen Datums gebilligt und zur 
Veröffentlichung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Be-
teiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB bestimmt. 
Ort und Dauer der Veröffentlichung wurden mit dem 
Hinweis, dass Stellungnahmen während der Ausle-
gungsfrist von jedermann vorgebracht werden können, 
im Amtsblatt Nr. 03/2024 vom 23.03.2024 ortsüblich 
bekannt gemacht. 
Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB erfolgte in der Zeit vom 25.03.2024 bis 
einschließlich 26.04.2024. Die Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange sowie die Nachbargemein-
den sind mit Schreiben vom 06.03.2024 gemäß § 4 Abs. 
2 BauGB um Abgabe einer Stellungnahme zum Entwurf 
des Bebauungsplans gebeten worden. 
Der Beschluss über die Abwägung der eingegangenen 
Stellungnahmen im Rahmen der förmlichen Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung wurde durch den 
Gemeinderat der Gemeinde Salzatal am 22.10.2024 
gefasst. Das Ergebnis wurde mitgeteilt. 
Der Gemeinderat hat in gleicher Sitzung den Satzungs-
beschluss zum Bebauungsplan „Am Friedhof Mül-
lerdorf“, OT Müllerdorf gefasst. Die Begründung des 

Bebauungsplans einschließlich Umweltbericht wurde 
mit Beschluss des Gemeinderates vom gleichen Tage 
gebilligt. 
 
Berücksichtigung der Umweltbelange 
Das Plangebiet weist zum Zeitpunkt der Planaufstellung 
eine Ackerfläche, eine Streuobstwiese sowie Gehölz-
strukturen im Randbereich auf. 
Mit der Vorhabenumsetzung erfolgt die Überplanung 
einer Ackerfläche sowie einer Streuobstwiese als gesetz-
lich geschütztes Biotop gemäß BNatSchG dar.  
Dieser Eingriff wurde im Umweltbericht zum Bebau-
ungsplan dargestellt und bewertet. Auf dieser Grund-
lage wurden im Bebauungsplan grünordnerische 
Festsetzungen getroffen. Darüber hinaus erfolgt die 
Festsetzung einer externen Ausgleichsmaßnahme, wo-
durch der Eingriff vollständig ausgeglichen wird. 
Eine mögliche Betroffenheit besonders oder streng 
geschützter Tierarten wurde bei der Planaufstellung 
berücksichtigt. Es erfolgte eine artenschutzrechtliche 
Prüfung auf der Grundlage einer Potenzialeinschätzung. 
Auf dieser Grundlage wurde eingeschätzt, dass das Plan-
gebiet Lebensraum von Brutvögeln und Zauneidechsen 
ist. Ein Vorkommen von Feldhamster konnte nicht 
vollständig ausgeschlossen werden. Im Ergebnis wur-
den Maßnahmen zur Vermeidung und zum Ausgleich 
abgeleitet. Das Maßnahmekonzept wurde vollständig 
in den Bebauungsplan übernommen. Ein Eintreten von 
Verbotstatbeständen nach § 44 Abs. 1 BNatSchG wird 
somit vermeiden. 
Zusammenfassend ist festzustellen, dass unter Be-
rücksichtigung der Maßnahmen zur Vermeidung, 
Verringerung und zum Ausgleich der prognostizierten 
erheblichen Umweltbelastungen keine nachteiligen 
Umweltauswirkungen verbleiben werden. 
 
Berücksichtigung der Öffentlichkeit 
Sowohl im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeits-
beteiligung (Vorverfahren gem. § 3 Abs. 1 BauGB) als 
auch im Rahmen der förmlichen Öffentlichkeitsbetei-
ligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB) wurden keine Einwände 
geäußert. 
 
Berücksichtigung der Behördenbeteiligung 
Frühzeitige Behördenbeteiligung (Vorverfahren gem. 
§ 4 Abs. 1 BauGB) 
Seitens des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
und Forsten Anhalt (ALFF) wurde auf den sparsamen 
und schonenden Umgang mit Grund und Boden hin-
gewiesen. Dem wird mit der festgesetzten Grundflä-
chenzahl 0,3 entsprochen. Es erfolgte die Ergänzung 
der textlichen Festsetzung, dass der § 19 Abs. 4 Satz 2 
BauGB nicht anzuwenden ist. 
Darüber hinaus wurde durch das ALFF darauf hingewie-
sen, dass aufgrund der Hanglage des Plangebietes die 
Belange des Erosionsschutzes zu berücksichtigen sind. 
Dies erfolgte durch 
Ergänzung eines entsprechenden Hinweises auf der 
Planzeichnung sowie in der Begründung. 
Vom Landesamt für Geologie und Bergwesen werden 
Hinweise zur Subrosionsgefährdung und des möglichen 
Auftretens artesischer Grundwasserverhältnisse sowie 
eine Empfehlung der Durchführung standortbezogener 
Baugrunduntersuchungen gegeben. Die entsprechen-
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den Hinweise wurden auf der Planzeichnung und in der 
Begründung ergänzt. 
Seitens des SG Städtebau und Raumordnung des Land-
kreises Saalekreis wurde darauf hingewiesen, dass nach 
dem grünordnerischen Konzept eine Durchgrünung 
des Plangebietes durch die Gestaltung von Hausgär-
ten erreicht werden soll, eine derartige Festsetzung 
jedoch nicht enthalten ist. In der Begründung wird das 
städtebauliche Zielkonzept erläutert. Es beruht auf der 
Entwicklung eines Wohngebietes mit einer Grundflä-
chenzahl von 0,3 als Maximalwert. Die verbleibenden 
Grundstücksflächen sind gemäß textlicher Festsetzun-
gen zu begrünen und dauerhaft zu pflegen. Damit ist 
eine Durchgrünung insbesondere mit Baumpflanzungen 
festgesetzt. 
Seitens der unteren Naturschutzbehörde des Landkrei-
ses Saalekreis wurde auf die zwingende Prüfung der 
Anwendbarkeit des § 13 b BauGB hingewiesen. Die zu 
erwartenden Eingriffe in Natur und Landschaft sind bei 
der Aufstellung des Bebauungsplans zu berücksichtigen. 
Da der Bebauungsplan im Vollverfahren fortgeführt 
wird, erfolgte die Erarbeitung eines Umweltberichtes, 
der eine Eingriffsbewertung beinhaltet. Im Ergebnis 
der Betrachtungen wurden Maßnahmen zum Ausgleich 
im Entwurf des Bebauungsplanes festgesetzt. Des 
Weiteren wurden die Ergebnisse des Artenschutzfach-
beitrages in die Festsetzungen bzw. den Umweltbericht 
übernommen. 
Seitens des SG Abfall und Bodenschutz des Landkreises 
Saalekreis wurde auf den vorsorgenden Bodenschutz 
und eine Betrachtung des Schutzgutes Boden nach dem 
Bodenfunktionsbewertungsverfahrens des Landes-
amtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt hingewiesen. 
Das Verfahren wurde im Vollverfahren fortgeführt. In 
diesem Zusammenhang wurde der Umweltbericht er-
arbeitet. In diesem fand u.a. das Schutzgut Boden unter 
Anwendung des Bodenfunktionsvewertungsverfahren 
Beachtung. 
 
Förmliche Behördenbeteiligung (gem. § 4 Abs. 2 BauGB) 
Seitens der unteren Naturschutzbehörde des Landkrei-
ses Saalekreis wird auf die Beachtung des besonderen 
Artenschutzes sowie dass der Artenschutzfachbeitrag 
Bestandteil des Bebauungsplans werden muss hinge-
wiesen. Diesem Hinweis wurde bereits im Vorentwurf 
(Vorverfahren) sowie auch in der Entwurfsfassung 
entsprochen. Der Artenschutzfachbeitrag war zu jeder 
Zeit Anlage 1 der Begründung. Die Ergebnisse des Ar-
tenschutzfachbeitrages wurden in die Festsetzungen 
bzw. den Umweltbericht übernommen. Damit wurde 
der besondere Artenschutz in der Planung beachtet. 
 
Gründe, aus denen heraus der Plan nach Abwägung 
mit den geprüften, in Betracht kommenden ander-
weitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde 
Bei dem Plangebiet handelt es sich um eine Fläche, die 
an den bebauten Siedlungskern angrenzt und in die 
vorhandene Bebauung eingebunden werden kann. 
Der Standort westlich der Straße Siedlung ist bereits im 
wirksamen FNP der ehemals selbstständigen Gemeinde 
Zappendorf als Wohnbauflächenpotenzial dargestellt. 
Damit ist das städtebauliche Planungsziel hinsichtlich 
der Flächenentwicklung bereits vorgegeben.  
Die Fläche schließt direkt an die vorhandene Bebauung 

an. Der derzeit noch als Außenbereich geltende Stand-
ort schließt sich an den Innenbereich an, wodurch eine 
Abrundung der bebauten Ortslage erfolgen kann. Mit 
Umsetzung der Planung wird der städtebaulichen Ziel-
stellung der Gemeinde, die Einbindung des Standortes 
in die bestehende Siedlungsbebauung zur Deckung des 
Eigenbedarfs an Wohnbauflächen im Gemeindegebiet, 
entsprochen. 
Eine Standortentwicklung ist erforderlich, da zur Erfül-
lung der gemeindlichen Zielstellung 
(Entwicklung eines „Wohnortes für alle Generationen“ 
durch eine aktive Innenentwicklung und -verdichtung, 
der weiteren Entwicklung bestehender Potenzialflä-
chen in Bebauungsplangebieten sowie der attraktiven 
Vermarktung leerstehender Substanz im Innenbereich) 
aktuell keine Potenzialflächen bzw. leerstehende Sub-
stanzen zur Vermarktung zur Verfügung stehen. Die 
Bebauungsplangebiete sind vollgelaufen. Der Hauptort 
Salzmünde sowie die Ortschaft Schiepzig weisen be-
reits eine dichte Bebauung auf. Eine weitere bauliche 
Entwicklung ist aufgrund überlagernder Schutz-/Über-
schwemmungsgebiete sowie der in Bau befindlichen 
BAB 143 und damit einhergehender Restriktionen bzw. 
städtebaulicher Zielstellungen stark eingeschränkt. 

Amtliche Bekanntmachungen -
Landesamt für Vermessung und 

Geoinformation Sachsen-Anhalt 
(LVermGeo) 

Gemarkungen:
Beesenstedt, Bennstedt, Fienstedt, Höhnstedt, 
Kloschwitz, Lieskau, Salzmünde, Schochwitz, Zappen-
dorf

Das „Liegenschaftsbuch“ und die „Liegenschaftskarte“ 
wurden hinsichtlich der Angaben zur tatsächlichen 
Nutzung und der Lagebezichnung aktualisiert. Die „Lie-
genschaftskarte“ wurde hinsichtlich der Darstellung des 
Gebäudebestandes fortgeführt.

Offenlegung 
gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinforma-

tionsgesetz Sachsen-Anhalt  in der jeweils gel-
tenden Fassung (siehe Landesrecht unter www.

sachsen-anhalt.de) 
Für die 
Gemarkung:   Flur:
Beesenstedt    5, 6, 9, 13, 15   
Bennstedt     2, 3, 5     
Fienstedt    1, 7 
Kloschwitz     3, 5, 8     
Lieskau    1, 2, 3 
Schochwitz     3, 4, 5, 6, 7, 12, 13, 16, 17 
Zappendorf     1, 2, 3, 4, 7 
   

Einheitsgemeinde Salzatal 
(Ortsname) 

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters hin-
sichtlich der Gebäudedarstellung fortgeführt.  
 
Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt hat den Nachweis des Liegenschaftska-
tasters hinsichtlich der Darstellung der Gebäude über-
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prüft und die für das Liegenschaftskataster relevanten 
Ergebnisse in die Liegenschaftskarte übernommen. 

Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und 
Nutzungsberechtigten werden diese Veränderungen 
des Liegenschaftskatasters durch die Offenlegung be-
kannt gemacht. 
 
Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit 
vom 28.01.2025 bis 27.02.2025 
 
in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung 
und Geoinformation Sachsen-Anhalt Neustädter Pas-
sage 15 in 06122 Halle (Saale)  während der Besuchszei-
ten, Mo. bis Fr. 08.00 – 13.00 Uhr / Di. 13.00 – 18.00 Uhr 
zur Einsicht ausgelegt. Bei Fragen oder Anregungen wird 
um eine vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter der Telefonnummer 0345/6912-0 gebeten. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die Veränderungen in der Liegenschaftskarte, 
die durch die Übernahme der für das Liegenschaftska-
taster relevanten Veränderungen im Gebäudebestand 
entstanden sind, kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Klage bei dem Verwaltungsgericht Halle 
in 06112 Halle (Saale), Thüringer Straße 16 erhoben 
werden. 
 
Auskunft und Beratung 
Telefon: 0345 6912-0 , Fax: 0345 6912-133 
E-Mail: service.halle.lvermgeo@sachsen-anhalt.de 
Internet: www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de 

Im Auftrag
gez. Heiko Puschmann 
Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt (LVermGeo)
 

Mitteilung der Aktualisierung 
beschreibender Angaben des 

Liegenschaftskatasters 

für die Gemarkung: 
Beesenstedt, Bennstedt, Fienstedt, Höhnstedt, 
Kloschwitz, Lieskau, Salzmünde, Zappendorf 
 

in 
Einheitsgemeinde Salzatal 

(Ortsname) 
wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters 
fortgeführt.  
 
Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt hat in der Liegenschaftskarte und 
im Liegenschaftsbuch die beschreibenden Angaben 
zur tatsächlichen Nutzung und Lagebezeichnung  
aktualisiert. 
  
Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und 
Nutzungsberechtigten werden hiermit über die erfolgte 
Aktualisierung beschreibender Angaben des Liegen-
schaftskatasters informiert. 
 
Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch 

werden in der Zeit 
vom 28.01.2025 bis 27.02.2025 
 
in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung 
und Geoinformation Sachsen-Anhalt Neustädter Pas-
sage 15 in 06122 Halle (Saale) während der Besuchs-
zeiten, Mo. bis Fr. 08.00 – 13.00 Uhr / Di. 13.00 – 18.00 
Uhr zur Einsicht ausgelegt. 
 
Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige 
telefonische Terminvereinbarung unter der Telefon-
nummer 0345 / 6912-0 gebeten.  
 
Auskunft und Beratung 
Telefon: 0345 6912-0  Fax: 0345 6912-133 
E-Mail:  service.halle.lvermgeo@sachsen-anhalt.de 
Internet: www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de 

Im Auftrag
gez. Heiko Puschmann 
Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt (LVermGeo)

Anmeldung der Schulanfänger für 
das Schuljahr 2026/2027 

 
Stichtag: 30. Juni 2026 
Alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2026 ihr sechstes Le-
bensjahr vollendet haben (Geburtszeitraum vom 1. 
Juli 2019 bis 30. Juni 2020), werden mit Beginn des 
Schuljahres 2026/2027 schulpflichtig. 
 
Vorzeitige Einschulung 
Ein Kind, das bis zum 30. Juni eines Kalenderjahres 5 
Jahre alt wird, kann vorzeitig eingeschult werden, wenn 
das Sozialverhalten und die körperliche und geisti-
ge Entwicklung für die Schulfähigkeit ausreichend 
sind. Eine amtsärztliche Untersuchung ist Pflicht. §37 
Schulgesetz Sachsen-Anhalt. 
 
Was ist bei der Anmeldung mitzubringen? 
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes 
oder das Familienstammbuch vorzulegen. Das anzu-
meldende Kind ist von den Erziehungsberechtigten 
persönlich vorzustellen. 
 
Anmeldung 
Bis Anfang März 2025 finden die Anmeldungen der 
Schulanfänger für das Schuljahr 2026/2027 statt. Die 
Anmeldungen erfolgen in den jeweiligen Grundschulen. 
Die Termine entnehmen Sie bitte der nachfolgenden 
Übersicht. 

Anmeldetermine für die Schulanfänger 2026/2027 
 
Grundschule „Nördliches Salzatal“ Beesenstedt 
für die Ortsteile Beesenstedt, Fienstedt, Gorsleben, 
Johannashall, Kloschwitz, Krimpe, Naundorf, Räther, 
Rumpin, Schochwitz, Schwittersdorf, Trebitz, Wils und 
Zörnitz 
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Grundschule Beesenstedt, Schloßstraße 1 b;  
Dienstag, den 25. Februar 2025, in der Zeit von 14:00 
Uhr bis 17:00 Uhr 
 
Grundschule Bennstedt 
für die Ortsteile Bennstedt, Köllme, Müllerdorf, Schiep-
zig und Zappendorf 
 
Grundschule Bennstedt, Rüstergarten 24; 
Montag, den 17. Februar 2025, in der Zeit von 15:00 
Uhr bis 17:00 Uhr 
Die telefonische Terminvergabe erfolgt vom 3. Februar 
2025 bis 13. Februar 2025, jeweils in der Zeit von 08:00 
Uhr bis 11:00 Uhr, unter 034601/22480. 
 
Grundschule Salzmünde 
für die Ortsteile Benkendorf, Gödewitz, Lieskau, Neura-
goczy, Pfützthal, Quillschina und Salzmünde 
 
Grundschule Salzmünde, Schulstraße 11;  
Montag, den 17. Februar 2025 
Die telefonische Terminvergabe erfolgt vom 3. Februar 
2025 bis 12. Februar 2025, jeweils montags bis don-
nerstags in der Zeit von 07:00 Uhr bis 13:00 Uhr, unter 
034609/20292. 
 
Weinberggrundschule Höhnstedt 
für den Ortsteil Höhnstedt und Ortsteil Langenbogen 
der Gemeinde Teutschenthal 
 
Grundschule Höhnstedt, Hauptstraße 12 a; 
Montag, den 17. Februar 2024, in der Zeit von 14:00 
Uhr bis 17:00 Uhr 
Die telefonische Terminvergabe erfolgt vom 3. Februar 
2025 bis 7. Februar 2025, jeweils in der Zeit von 08:00 
Uhr bis 11:00 Uhr, unter 034601/31778. 

im Auftrag 
SB Kita/ Schule, Hauptamt

Beschlüsse 
Gemeinderat vom 22.10.2024

2024/200 Beratung und Beschlussfassung der Hebes-
atzung
2024/228 Stellungnahme zum Prüfbericht über die 
überörtliche Prüfung zum Thema 11 Mahn- und Voll-
streckungswesen" gemäß § 137 KVG LSA
2024/211 Satzungsbeschluss zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan "Wettiner Straße" im Ortsteil Bee-
senstedt
2024/216 Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan "Am 
Friedhof Müllerdorf"
2024/210 Beratung und Beschlussfassung zur Abwä-
gung der Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbe-
teiligung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
"Wettiner Straße" im Ortsteil Beesenstedt
2024/215 Beratung und Beschlussfassung zur Abwä-
gung der Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbetei-
ligung des Bebauungsplanes "Am Friedhof Müllerdorf" 
im Ortsteil Müllerdorf
2024/218 Beratung und Beschlussfassung zur frühzei-
tigen Öffentlichkeitsbeteiligung des Flächennutzungs-

planes der Gemeinde Salzatal
2024/226 Beratung und Beschlussfassung zur Abwä-
gung der Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbe-
teiligung des Entwurfes zur Teilaufhebung des Bebau-
ungsplanes "Siedlung-Nord" im Ortsteil Beesenstedt
2024/221 Beratung und Beschlussfassung der Ergän-
zungssatzung für das Jahr 2020 zur Satzung über die 
Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsver-
bände "Untere Saale" und "Wipper-Weida" der Gemein-
de Salzatal (Gewässerumlagesatzung)

Bau- u. Vergabeausschuss  vom 15.10.2024

2024/208 Beratung und Empfehlung zur Abwägung 
der Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Wettiner 
Straße" im Ortsteil Beesenstedt
2024/209 Beratung und Empfehlung zum Satzungs-
beschluss des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
"Wettiner Straße" im Ortsteil Beesenstedt
2024/213 Beratung und Empfehlung zur Abwägung der 
Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung des 
Bebauungsplanes "Am Friedhof Müllerdorf" im Ortsteil 
Müllerdorf
2024/214 Beratung und Empfehlung zum Satzungsbe-
schluss des Bebauungsplanes "Am Friedhof Müllerdorf" 
im Ortsteil Müllerdorf
2024/217 Beratung und Empfehlung zur frühzeitigen 
Öffentlichkeitsbeteiligung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Salzatal
2024/220 Beratung und Empfehlung zur Abwägung 
der Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung 
des Entwurfes zur Teilaufhebung des Bebauungsplanes 
"Siedlung-Nord" im Ortsteil Beesenstedt
2024/222 Beratung und Empfehlung zum Satzungs-
beschluss der Teilaufhebung des Bebauungsplanes 
"Siedlung -Nord" im Ortsteil Beesenstedt

Ortschaftsrat Lieskau vom 21.11.2024

2024/234 Beratung und Beschlussfassung über ein 
Akteneinsichtsrechtes des Ortsbürgermeisters der 
Ortschaft Lieskau nach § 85 Abs. 3 KVG LSA
2024/236 Beratung und Beschlussfassung über ein 
Antragsrecht des Ortsbürgermeisters der Ortschaft 
Lieskau gemäß § 85 Abs. 4 KVG LSA

Ortschaftsrat Schochwitz vom 04.12.2024

2024/250 Anhörung OS Schochwitz zur Haushaltssat-
zung 2025

Sitzungen des Gemeinderates und 
seiner Ausschüsse

Am Dienstag, 28.01.2025, um 18:30 Uhr, findet im 
Beratungsraum, Straße der Einheit 12 a in der Ortschaft 
Salzmünde die Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte 
dem Aushang an der Bekanntmachungstafel, Verwal-
tungsgebäude der Gemeinde Salzatal, Straße der Einheit 
12a, 06198 Salzatal oder auf unserer Internetseite unter 
www.gemeinde-salzatal.de
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Am Dienstag, 11.02.2025 um 18:30 Uhr, findet im 
Gemeindeszentrum Bennstedt, Am Gemeindezentrum 
1 in der Ortschaft Bennstedt die Sitzung des Gemein-
derates statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte 
dem Aushang an der Bekanntmachungstafel, Verwal-
tungsgebäude der Gemeinde Salzatal, Straße der Einheit 
12a, 06198 Salzatal oder auf unserer Internetseite unter 
www.gemeinde-salzatal.de

Am Dienstag, 18.02.2025, um 18:30 Uhr, findet im Be-
ratungsraum, Schulstraße 3 in der Ortschaft Salzmünde 
die Sitzung des Umwelt- und Ordnungsausschusses 
statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem 
Aushang an der Bekanntmachungstafel, Verwaltungs-
gebäude der Gemeinde Salzatal, Straße der Einheit 12a, 
06198 Salzatal oder auf unserer Internetseite unter 
www.gemeinde-salzatal.de

Am Donnerstag, 20.02.2025, um 18:30 Uhr, findet im 
Beratungsraum, Straße der Einheit 12a in der Ortschaft 
Salzmünde die Sitzung des Schul-, Kultur-, Sozial und 
Sportausschusses statt. Die Tagesordnung entnehmen 
Sie bitte dem Aushang an der Bekanntmachungstafel, 
Verwaltungsgebäude der Gemeinde Salzatal, Straße der 
Einheit 12a, 06198 Salzatal oder auf unserer Internet-
seite unter www.gemeinde-salzatal.de

Am Donnerstag, 06.02.2025, um 18:00 Uhr, findet 
die Sitzung des Ortschaftsrates Beesenstedt in der 
Pollebener Straße 3 im Ortsteil Schwittersdorf statt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang 
an der Bekanntmachungstafel, Verwaltungsgebäude 
der Gemeinde Salzatal, Straße der Einheit 12a, 06198 
Salzatal oder auf unserer Internetseite unter www.
gemeinde-salzatal.de

Am Mittwoch, 05.02.2025, um 18:30 Uhr, findet im 
Ortschaftsbüro, Am Gemeindezentrum 1 in der Ort-
schaft Bennstedt die Sitzung des Ortschaftsrates 
Bennstedt statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte 
dem Aushang an der Bekanntmachungstafel, Verwal-
tungsgebäude der Gemeinde Salzatal, Straße der Einheit 
12a, 06198 Salzatal oder auf unserer Internetseite unter 
www.gemeinde-salzatal.de

Am Mittwoch, 05.02.2025, um 19:00 Uhr, findet im 
Ortsbüro, Elisabeth-Zeidler-Straße 11a die Sitzung des 
Ortschaftsrates Fienstedt statt. Die Tagesordnung 
entnehmen Sie bitte dem Aushang an der Bekannt-
machungstafel, Verwaltungsgebäude der Gemeinde 
Salzatal, Straße der Einheit 12a, 06198 Salzatal oder auf 
unserer Internetseite unter www.gemeinde-salzatal.de

Am Donnerstag, 06.02.2025, um 19:00 Uhr, findet 
in der Gaststätte, Amselgrund 12 in der Ortschaft 
Höhnstedt die Sitzung des Ortschaftsrates Höhnstedt 
statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem 
Aushang an der Bekanntmachungstafel, Verwaltungs-
gebäude der Gemeinde Salzatal, Straße der Einheit 12a, 
06198 Salzatal oder auf unserer Internetseite unter 
www.gemeinde-salzatal.de

Am Donnerstag, 06.02.2025, um 18:30 Uhr, findet 
im Feuerwehrgerätehaus, Ankerstraße 1 a in der Ort-

schaft Kloschwitz die Sitzung des Ortschaftsrates 
Kloschwitz statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie 
bitte dem Aushang an der Bekanntmachungstafel, 
Verwaltungsgebäude der Gemeinde Salzatal, Straße 
der Einheit 12a, 06198 Salzatal oder auf unserer Inter-
netseite unter www.gemeinde-salzatal.de

Am Donnerstag, 06.02.2025, um 18:30 Uhr, findet im 
Sportlerheim, Friedensstraße 14 in der Ortschaft Lies-
kau die Sitzung des Ortschaftsrates Lieskau statt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang 
an der Bekanntmachungstafel, Verwaltungsgebäude 
der Gemeinde Salzatal, Straße der Einheit 12a, 06198 
Salzatal oder auf unserer Internetseite unter www.
gemeinde-salzatal.de

Am Mittwoch, 05.02.2025, um 19:00 Uhr, findet im 
Gasthof, Am Schlossberg 2 in der Ortschaft Salzmünde 
die Sitzung des Ortschaftsrates Salzmünde statt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang 
an der Bekanntmachungstafel, Verwaltungsgebäude 
der Gemeinde Salzatal, Straße der Einheit 12a, 06198 
Salzatal oder auf unserer Internetseite unter www.
gemeinde-salzatal.de

Am Dienstag, 04.02.2025, um 19:00 Uhr, findet in der 
Ortschaft Schochwitz, An der Feuerwache 1 die Sitzung 
des Ortschaftsrates Schochwitz statt. Die Tagesord-
nung entnehmen Sie bitte dem Aushang an der Bekannt-
machungstafel, Verwaltungsgebäude der Gemeinde 
Salzatal, Straße der Einheit 12a, 06198 Salzatal oder auf 
unserer Internetseite unter www.gemeinde-salzatal.de

Am Dienstag, 04.02.2025, um 19:00 Uhr, findet im 
Heimatmuseum, Am Brunnen 12 im Ortsteil Müller-
dorf die Sitzung des Ortschaftsrates Zappendorf statt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang 
an der Bekanntmachungstafel, Verwaltungsgebäude 
der Gemeinde Salzatal, Straße der Einheit 12a, 06198 
Salzatal oder auf unserer Internetseite unter www.
gemeinde-salzatal.de

Am Dienstag,25.02.2025 um 18:00 Uhr, findet im Bera-
tungsraum, Schulstraße 3  in der Ortschaft Salzmünde 
die Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses statt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang 
an der Bekanntmachungstafel, Verwaltungsgebäude 
der Gemeinde Salzatal, Straße der Einheit 12a, 06198 
Salzatal oder auf unserer Internetseite unter www.
gemeinde-salzatal.de

Wir weisen darauf hin, dass sich aus organisatorischen 
Gründen die Sitzungsorte kurzfristig ändern können. Die ge-
nauen Sitzungsorte entnehmen Sie bitte den Aushängen an 
der Bekanntmachungstafel, Verwaltungsgebäude der Ge-
meinde Salzatal, Straße der Einheit 12a, 06198 Salzatal oder 
auf unserer Internetseite unter www.gemeinde-salzatal.de
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NACHRUF
Wir erhielten die traurige Nachricht, dass

Herr Gerd Kalbitz
am 9. November 2024 plötzlich und unerwartet verstorben ist.

Herr Kalbitz war von August 2001 Bürgermeister der damaligen Gemeinde Salzmünde. 
Ab Januar 2010 bis Juli 2019 war er dann Ortsbürgermeister der Ortschaft Salzmünde 
und gehörte ab 2010 dem Gemeinderat Salzatal als ein sehr engagiertes Mitglied an.

Herr Kalbitz hat sich für das Wohl der Bürgerinnen und Bürger mit Herz und Verstand 
eingesetzt. Er hat sich wesentlich in den 18 Jahren für die gute Entwicklung der 

Gemeinde Salzmünde eingesetzt. 

Im Gemeinderat Salzatal fand sein Wort Gehör und war geprägt von fundiertem 
Fachwissen. Er war eine große Bereicherung für den Gemeinderat. Wir verlieren eine 

großartige Persönlichkeit

In großer Dankbarkeit werden wir ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

 Michael Schareck Christiane Hirsch
 Gemeinderatsvorsitzender Gemeinde Salzatal, Ortsbürgermeisterin Salzmünde,
 Gemeinderatsmitglieder Ortschaftsrat Salzmünde

Herzlichen Glückwunsch 
den Jubilaren vom 25.01.2025 bis 14.02.2025

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Salzatal sowie die Bürgermeisterin, die Gemeinderatsmit-
glieder, die Ortsbürgermeister und die Mitglieder der Ortschaftsräte wünschen allen Jubilaren Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen

Ortschaft Beesenstedt
25.01. Frau Helmbach, Marina        zum 70. Geburtstag
28.01. Frau Hellmuth, Ursel             zum 75. Geburtstag
13.02. Frau Ernst, Elfriede                zum 90. Geburtstag

Ortschaft Bennstedt
05.02. Herr Hartmann, Hans-Joachim 
                                                               zum 70. Geburtstag
11.02. Herr Schmidt, Manfred        zum 75. Geburtstag
13.02. Frau Meisner, Martina        zum 70. Geburtstag

Ortschaft Höhnstedt 
01.02. Frau Müller, Erika                   zum 70. Geburtstag
06.02. Frau Herboldt, Edelgard        zum 80. Geburtstag

Ortschaft Kloschwitz
31.01. Herr Kaßler, Gerhard            zum 95. Geburtstag
   
   

Ortschaft Lieskau
25.01. Frau Thieme, Kornelia        zum 70. Geburtstag
01.02. Herr Ilgner, Hans-Dieter        zum 80. Geburtstag
03.02. Herr Peucker, Joachim           zum 85. Geburtstag
03.02. Herr Hertwig, Peter               zum 80. Geburtstag
08.02. Herr Fleischhauer, Klaus-Rüdiger
                                                              zum 70. Geburtstag
09.02. Frau Kirmas, Doris                 zum 80. Geburtstag
11.02. Herr Dr. Stelzer, Helmut        zum 85. Geburtstag
12.02. Frau Peiser, Renate                zum 80. Geburtstag
13.02. Herr Wasilewski, Gerd        zum 70. Geburtstag

Ortschaft Salzmünde
26.01. Frau Seidler, Christa        zum 80. Geburtstag
27.01. Frau Krost, Eva-Maria        zum 80. Geburtstag
30.01. Herr Rutschka, Rolf        zum 70. Geburtstag
03.02. Frau Wendt, Renate        zum 85. Geburtstag
05.02. Herr Wolter, Hans-Jürgen     zum 75. Geburtstag
   



- 12 -Nr. 01/25 - Aktuelles aus den Ortschaften - Amtsblatt Gemeinde Salzatal

Ortschaft Schochwitz
04.02. Herr Schöbel, Manfred        zum 75. Geburtstag
07.02. Frau Stumpp, Waltrud        zum 95. Geburtstag
07.02. Herr Caspari, Frank        zum 70. Geburtstag
08.02. Herr Barwinsky, Peter         zum 70. Geburtstag

Ortschaft Zappendorf 
28.01. Frau Ebeling, Anke        zum 70. Geburtstag
08.02. Frau Mertens, Erika        zum 70. Geburtstag

Berücksichtigt sind alle eingegangenen Widersprüche zur 
Datenübermittlung bis Redaktionsschluss

Ortschaft Beesenstedt
Spendenaufruf 

 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger von 
Beesenstedt, Naundorf, Schwittersdorf und Zörnitz 
 
Im vergangenen Jahr wurde in unserer Ortschaft mit 
eigenen Kräften wieder einiges auf die Beine gebracht. 
Wir denken dabei an das geistig-kulturelle und sport-
liche Leben, Feste, Feiern und Märkte oder auch das 
Ortsbild. Viele EinwohnerInnen beteiligten sich dabei 
aktiv persönlich oder auch durch Sponsoring.  
Dafür sagt der Ortschaftsrat danke. 

Im Jahr 2025 wollen wir das natürlich - und in möglichst 
noch höherem Umfang - weiterführen. Dem entspre-
chend werden auch fi nanzielle Mittel erforderlich sein. 
Angesichts der Haushaltslage unserer Gemeinde wer-
den wir in diesem und mehr noch in den kommenden 
Jahren auf Eigenmittel angewiesen sein, die wir für die 
Ortschaft eingeworben haben. 

Deshalb sprechen wir die Bitte um Ihre fi nanzielle Un-
terstützung aus. 

Alles soll dem Gemeinwohl in unseren Dörfern zugu-
tekommen. Über erbrachte Spenden werden natürlich 
Spendenbescheinigungen ausgestellt. 
Für die Bereitschaft, die Ortschaft zu unterstützen, 
danken wir Ihnen im Voraus. 
 
Spendenkonto: 
Gemeinde Salzatal 
IBAN: DE31 8005 3762 0385 3020 10 
BIC: NOLADE21HAL, Saalesparkasse 
Kennwort: Beesenstedt 2025 
 
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
Im Namen des Ortschaftsrates 
H. Klimt, Ortsbürgermeister 

Adventsmarkt im Lichterglanz des 
Taubenturms 

Im Dezember war es wieder so weit. Pü nktlich am 
Donnerstag vor dem 1. Advent öff nete der erste von 
drei Adventsmä rkten in Beesenstedt. Viele fleißige 
Wichtelhä nde hatten den Pfarrhof mit seinem histori-
schen Taubenturm nun schon zum dritten Mal in einen 
mä rchenhaften Weihnachtstraum verwandelt und 
begeisterte somit die zahlreichen großen und kleinen 
Besucher. Die kulinarischen Bedü rfnisse wurden mit 
Glü hwein, Kinderpunsch, Rö stern, Fischbrö tchen usw. 
gestillt. Natü rlich durften die leckeren und stets frisch 
gebackenen Waff eln mit ihrem zarten weihnachtlichen 
Duft fü r unsere kleinen Gä ste nicht fehlen. Ganz beson-
ders wollen wir uns auch bei den Halleschen Behinder-
tenwerkstätten, vertreten von Roland Spatzig, für die 
zusätzlich wunderbar-kulinarische Umrahmung mit 
Würzfl eisch bedanken.

Grö ßter Anziehungspunkt fü r die kleinen Besucher war 
wie immer unser Mä rchenexpress, welcher in Lichter- 
ketten gehü llt, mit weihnachtlichen Klä ngen die ganze 
Zeit die kleinen und auch die erwachsenen Fahrgä ste 
kostenfrei durch Beesenstedt fuhr. Die abendliche Kulis-
se der von den Beesenstedtern liebevoll geschmü ckten 
Hä user und Vorgä rten vollendete dieses Erlebnis. 

Um die Wartezeit bis zur nä chsten Abfahrt zu verkü rzen, 
hatten wir wieder, wie im letzten Jahr auch, die „Bas-
telscheune“ geö ff net, in der unsere kleinen Gä ste die 
Mö glichkeit hatten, tolle Bastelideen zu verwirklichen. 

Daneben gab es auch den kleinen Weihnachtsbasar, auf 
dem wunderschöne handgefertigte Artikel oder eine 
Grußkarte aus Beesenstedt gekauft werden konnten. 
Am alljä hrlich veranstalteten Quiz (diesmal auch wieder 
Suchbilder) beteiligten sich fast alle Kinder und warteten 
mit Spannung auf die Glü cksfee, welche allabendlich 
die drei Gewinnlose zog und jedem der Gewinner einen 
Geschenkgutschein von Thalia ü berreichte. Am Samstag 
konnten sogar 10 Gewinne von verschiedenen Kultur-
einrichtungen vergeben werden.

Drei Highlights waren auch die Auftritte der „Musikschu-
le Frö hlich“, der „Dö lauer Blä ser“ mit dem Soloauftritt ei-
nes Nachwuchstalentes sowie die „Luftschlangenbande“ 

Märchenexpress Foto: OR Beesenstedt
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mit Ihren Flötenkünsten welchen hier nochmals gedankt 
sein soll für die festliche Umrahmung der Veranstaltun-
gen. Somit hatte dann auch unser DJ zwischendurch 
etwas Zeit für eine Stärkung. 

Aufgrund der eher zurückhaltenden Teilnahme an der 
Geschenketour im letzten Jahr haben der Weihnachts-
mann und seine Wichtel entschieden, die Geschenke-
übergabe zentral auf dem Adventsmarkt im Pfarrhof 
stattfinden zu lassen. Jedes anwesende Kind erhielt an 
der Samstagsveranstaltung aus den Händen des Weih-
nachtsmannes ein Buch zum Lesen oder Vorlesen und 
eine Süßigkeit, welche die Mitglieder des Jugendclubs 
jährlich für die Kinder des Dorfes zur Bescherung vorbe-
reiten. Dafür hat sich der Weihnachtsmann sogar seinen 
bequemen Ohrensessel vom Nordpol mitgebracht. 
Natürlich durfte auch das ein oder andere Gedicht bzw. 
Lied der Kinder nicht fehlen.

Die Besucherzahlen aller drei Veranstaltungen 
übertrafen all unsere Erwartungen und brachten uns 
fast an die Grenzen des Möglichen, auch wenn das Wet-
ter zum ersten Adventsmarkt noch nicht so passend war.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Helferinnen 
und Helfern, die uns sowohl vor, während als auch nach 
den Märkten unterstützt haben, ganz herzlich bedan-
ken. Ein großes Dankesschön geht auch an die Firma 
Schaarschmidt, welche uns für eine bessere elektrische 
Absicherung die feste Installation von Steckdosen er-
möglichte. Ohne diese unschätzbare uneigennützige 
Hilfe, egal in welcher Form, wären solche Projekte 
nicht möglich. Und genau dies ist es, was unser Dorf 
ausmacht. Unser Ansinnen ist es, die Bürgerinnen und 
Bürger, über den Gartenzaun hinaus, ins Gespräch zu 
bringen, um gemeinsam Wege zu finden, unser Bee-
senstedt nicht nur kulturell lebens- und liebenswert zu 
gestalten. 

Wir hoffen, auch im Jahr 2025 auf weitere Unterstützung 
und freuen uns auf jeden Einzelnen von EUCH. Jetzt 
wünschen wir erst einmal allen Beesenstedterinnen 
und Beesenstedtern alles Gute für das Jahr 2025. Über 
neue Projekte und Veranstaltungen werden wir euch 
stets auf dem Laufenden halten. 

Andrea Prautzsch, Kirchengemeinde Beesenstedt 
Andrea von Jagemann, Ortschaftsrat Beesenstedt 

                 Foto: OR Beesenstedt

Spielenachmittag für Senioren  
Auf Initiative des Ortschaftsrates Beesenstedt hat sich 
vor acht Jahren die Interessengemeinschaft Spielenach-
mittag für Senioren gegründet.  

Hier wird unseren älteren Menschen die Möglichkeit 
geboten, einmal im Monat zu einem gemütlichen Bei-
sammensein einen kleinen Kaffeeplausch zu machen 
und anschließend für zwei Stunden sich bei verschie-
denen Spielen zu betätigen. Bei Rommee, Rummikub, 
Mau-Mau, Mensch ärgere dich nicht u.a. kann sich jeder 
vergnügen.  

Beim letzten Treffen im Jahr veranstalten wir immer eine 
kleine Weihnachtsfeier. In gemütlicher Runde bei Kaffee, 
Stolle und Glühwein lassen wir so das Jahr ausklingen. 
Ein kleines Geschenk und ein von unserer Mitspielerin 
Ute Pallas liebevoll selbst hergestelltes „Wichtel“ sind 
immer der gespannt erwartete Höhepunkt der Veran-
staltung, die wir dann bei Kartoffelsalat und Würstchen 
ausklingen lassen.  

In diesem Jahr gab es einen besonderen Höhepunkt, 
unser Ortsbürgermeister, Herr Klimt, den wir zur Weih-
nachtsfeier eingeladen hatten, hat uns zu einer Fahrt mit 
dem Beesenstedter Weihnachtsexpress (siehe Fotocolla-
ge © IG Spiele) durch das abendliche und überall festlich 
beleuchtete Beesenstedt eingeladen, worüber sich alle 
riesig gefreut haben. Mit Glühwein und guter Laune 
ging es dann ein paar Tage später los. Spontan wurden 
wir gebeten zu bewerten, wer sein Grundstück am 
schönsten geschmückt hat. Die Auswertung am Ende 
der Tour ergab zwei herausragende Kandidaten. Zum 
einen für alle Kinder und Junggebliebenen, der Märchen-
wald in der Karl-Liebknecht- Straße. Zum anderen eine 
fantastische Lichtergestaltung von Haus und Vorgarten 
in Korea. Jedenfalls hat es sehr viel Spaß gemacht und 
verlangt nach einer Wiederholung im nächsten Jahr.                
P.S.  Wenn Ihr nicht freiwillig kommt, wird eine Männer-
quote eingeführt!!! 

Das Organisationsteam Spielenachmittag   
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Veranstaltungskalender 
Beesentedt 

Februar 2025 
Bezeichnung    Veranstalter  Datum 
Spielenachmittag    Ortschaftsrat  18.02. 
1. Abendveranstaltung   BCV  22.02. 
Kinderfasching   BCV   23.02. 
Weiberfastnacht   BCV   27.02. 
 
März 2025 
Bezeichnung    Veranstalter  Datum 
2. Abendveranstaltung  BCV   01.03. 
Rentnerkarneval    BCV   02.03. 
Rosenmontagsveranstaltung  BCV   03.03.
Kleider- und Spielzeugbörse Wasserturm-    15.03.
    verein    
Spielenachmittag   Ortschaftsrat  18.03. 
Frühlingsfeuer    Feuerwehr-       22.03.
    verein    
 
April 2024 
Bezeichnung    Veranstalter  Datum 
Spielenachmittag   Ortschaftsrat  15.04. 
Ostermarkt    Kirchgemeinde  19.04. 

Mai 2025 
Bezeichnung    Veranstalter  Datum 
Orientierungslauf der  Feuerwehr- 10.05.
Kinder- und Jugensfeuer- verein
wehr ( Jubiläum 15 Jahre 
Kinderfeuerwehr, 30 Jahre
Feuerwehr Beesenstedt)
Spielenachmittag  Ortschaftsrat  13.05. 
Kinderfest der Vereine  RV Schwitters- 24.05
    dorf e.V. 
Himmelfahrt    Feuerwehr- 29.05.
    verein     

Juni 2025 
Bezeichnung     Veranstalter  Datum 
Sportwochenende/  SV Tura 90 06.06.-
Highlandgames   Beesenstedt .  08.06. 
Spielenachmittag   Ortschaftsrat  17.06. 
Jubiläum 100 Jahre  Kirchgemeinde 29.06.

Juli 2025 
Bezeichnung    Veranstalter  Datum 
Spielenachmittag   Ortschaftsrat  15.07. 
 
August 2025 
Bezeichnung    Veranstalter  Datum 
Spielenachmittag   Ortschaftsrat  12.08. 
25. hallesche Nacht   Kirchgemeinde 23.08.
der Kirchen

September 2025 
Bezeichnung    Veranstalter  Datum 
Spielenachmittag   Ortschaftsrat  16.09. 
 
Oktober 2025   
Bezeichnung    Veranstalter  Datum 
Spielenachmittag   Ortschaftsrat  14.10. 
 

November 2025 
Bezeichnung    Veranstalter  Datum 
St. Martin    Kirchgemeinde 11.11. 
Spielenachmittag   Ortschaftsrat  11.11. 
 
Dezember 2025 
Bezeichnung    Veranstalter  Datum 
Spielenachmittag   Ortschaftsrat  09.12. 

Ortschaft Bennstedt

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
Gewerbetreibende, Vereine und Teenies,

ich wünsche Ihnen für 2025 alles erdenklich Gute und 
Gesundheit. Wie jedes Mal, steckt man sich zu Jahres-
beginn immer wieder neue Ziele.

Es ist an der Zeit, gemeinsam mit dem Ortschaftsrat 
und Ihnen unser Bennstedt weiter zu verschönern, zu 
entwickeln und attraktiver zu machen. 
Ich möchte Sie auff ordern, aktiv daran teilzuhaben. 

Kontaktieren Sie mich, nehmen sie an den Sitzungen 
des Ortschaftsrate teil, bringen sie sich ein.

Im Rahmen des Förderprogramms REVIERPIONIER 2025 
wurden schon Fördermittelanträge für verschiedene 
Dinge beantragt, für deren Umsetzung zum Glück kein 
fi nanzieller Eigenanteil von Nöten ist. Drücken wir uns 
hierfür die Daumen.

Um Sie alle erreichen zu können, habe ich mir auf die 
Fahne geschrieben alle Schaukästen immer wieder mit 
aktuellen Dingen zum Leben zu erwecken, so dass sie 
sich stetig informieren können.

Lassen Sie uns GEMEINSAM unsere schöne Ortschaft 
gestalten.

Ich bitte alle ortsansässigen Vereine, sich schriftlich per 
Mail bis zum 31.01.2025 -anhand eines Konzeptes, um 
eine fi nanzielle Zuwendung aus den Mitteln des örtli-
chen Brauchtums erhalten zu können, um deren Antrag.

Herzliche Grüße
Alexander Marx, Ortsbürgermeister

Der Förderverein Bennstedter
 Kirche e. V. informiert 

 
Für das Jahr 2025 wünschen wir allen Mitgliedern, 
Freunden und Spendern des Fördervereins Bennstedter 
Kirche, d.h., allen Lesern Gesundheit und Frieden. 

Wir möchten gern mehr bewirken, aber es gibt eben 
immer einige Unwägbarkeiten, die es zu umschiff en gilt. 
Packen wir̀ s an. Dazu gehören beispielsweise die Tür in 
der Kirchgasse und die Mauer, in der diese hängt u.a. 

Zunächst möchten wir aber einladen zu einem interes-
santen Vortrag, den der Biologe Dr. Volker Neumann 
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hält zum Thema: 
  
Biologische Eindrücke aus dem Biosphärenreservat Mittlere 
Elbe vor kulturhistorischem Hintergrund 
 
  am Mittwoch, den 22. Januar 2025  
 um 19.00 Uhr   im Sportlerheim Bennstedt 
 
Hier geht es u.a. um hochgeschützte, holzbewohnende 
Käferarten, deren Erhaltung, um neuere Methoden zu 
Monitoring und Erkenntnisgewinn ihrer Biologie mit 
spektakulären Methoden. Auf diesen interessanten 
Vortrag freuen wir uns und hoff en, auch auf Sie. 
 
Für den 26.März konnten wir Herrn Rehahn zu einem 
weiteren Vortrag gewinnen. Infos dazu kommen später. 
 
Wie üblich ist der Eintritt kostenfrei, wir bitten um Spen-
den für die weitere Arbeit. 
 
Telefon: 034601/164770 
IBAN:   DE14 8005 3762  0374  0909 59 
SWIFT-BIC:  NOLADE21HAL  

Ihr Förderverein Bennstedter Kirche e.V.

Ortschaft Höhnstedt

Höhnstedter Carnevalclub
„Alles außer Rand und Band, Höhnstedt wird zum 

Narrenland!“ 
Unter diesem Motto feiert der Höhnstedter Carneval-
club ausgelassen und mit ganz viel Konfetti im Herzen 
nunmehr seine 71. Karnevalssession! 

Diese Session bringt viele Veränderungen und Neue-
rungen in und um das Vereinsleben im Höhnstedter 
Carnevalclub mit sich. So ist der langjährige Präsident 
Jörg Abraham nach mehr als 30 Jahren Amtszeit in die 
zweite Reihe seines geliebten Vereins zurückgetreten 
und regiert nunmehr das närrische Volk als Prinz Jörg 
I. mit seiner Prinzessin Conny I. in Höhnstedt. 
Seine Nachfolge hat das langjährige Vorstandsmitglied 
und Vizepräsident Marcel Büchner angetreten. 

Ein ganz besonderes Highlight ist die Gründung unserer 
neuen Kindergarde – die „HCC Minis“. Hier entdecken 
die Jüngsten im Alter zwischen 3 und 6 Jahren aus unse-
rem Dorf und Umgebung ihren Spaß am Tanz und dem 
karnevalistischen Treiben. Bereits zur Eröff nung haben 
die Kleinen die Herzen des Publikums mit ihrem ersten 
Tanz im Sturm erobert. 

Ein weiteres ganz besonderes Highlight der 71. Karne-
valssession ist die Krönung des Prinzenpaares der 70. 
Session – Prinz Paul I. und Prinzessin Victoria I. – zum 
Landesprinzenpaares von Sachsen-Anhalt. Die Zwei 
haben sich bei der Jahreshauptversammlung des Karne-
vallandesverbandes Sachsen-Anhalt mit Tanz, Redege-
wandtheit und Herz durchgesetzt. Jeder Karnevalist aus 
Höhnstedt ist mit Stolz erfüllt, dass diese Zwei nunmehr 

den Karneval aus Höhnstedt und Salzatal in das Land 
Sachsen-Anhalt und darüber hinaus präsentieren.  

Neben diesen ganzen Neuerungen und Veränderungen 
bleibt dem Höhnstedter Carnevalsclub aber auch viel 
Altbewährtes, was diesen Verein so stark und beson-
ders macht.  

Also sichert Euch Eure Karten für die 71. Session, seid 
Gast in der Höhnstedter Fastnacht und freut Euch auf 
ein spannendes und abwechslungsreiches Programm! 

Marcel Büchner
Präsident des HCC

and und Band,Höhnstedt wird zum Narr

Jahre ahrahrahrahre ahre 
HCC

 

  

HCC

Abendveranstaltungen:
Einlass ab 18 Uhr, Beginn: 19:11 Uhr

08.02.2025 - Prunksitzung

01.03.2025 - Prinzenball

03.03.2025 - Rosenmontagsball

08.03.2025 - Spätlese

Einlass ab 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr

27.02.2025  - Weiberfastnacht

Nachmittagsveranstaltungen:
Einlass ab 14 Uhr, Beginn: 15 Uhr

09.02.2025 - Kinderkarneval

02.03.2025 - Familiennachmittag

Kartenvorverkauf:
Email: kartenvorverkauf.hcc@gmail.com

Tel.: 034601/52 36 52

Amtsblatt digital
Abonnieren Sie kostenfrei unter: 
https://www.gemeinde-salzatal.de/de/buergerinfor-
mation.html und erhalten Sie jede Ausgabe automatisch 
und unkompliziert als Link zum Download per E-Mail.

Die nächste Ausgabe escheint am 15.02.2025. 
Bitte beachten Sie hierfür den Redaktionsschluss am 
27.01.2025 , 12:00 Uhr! 

Beiträge sind zu senden an amtsblatt@gemeinde-
salzatal.de bis 12:00 Uhr am Tag des Redaktionsschlus-
ses als Word-Dokument oder PDF.
Beiträge, die nach Redaktionsschluss oder nicht im
erforderlichen Format eingehen, können nicht berück-
sichtigt werden. 
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Ortschaft Kloschwitz

Heimat- und Kulturverein 
Kloschwitz e.V.

Liebe Vereinsmitglieder, zu unserer diesjährigen or-
dentlichen Jahreshauptversammlung, welche am Sams-
tag, dem 01.03.2025, um 14.30 Uhr im Hofcafe auf Gut 
Trebitz stattfi ndet, möchten wir euch herzlich einladen.

Tagesordnung

TOP 1  Begrüßung und Eröff nung der Jahreshauptver-
sammlung 2024

TOP 2  Verlesung der Tagesordnung (eventuell noch 
Anträge) und Bestätigung derselben

TOP 3  Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 4  Geschäftsbericht der Vorsitzenden für das Jahr 
2024

TOP 5  Jahresabschlussbericht 2024 des Kassenwartes

TOP 6  Bericht des Kassenprüfers zur Jahresrechnung 
2024

TOP 7  Diskussion zum Geschäftsbericht und zum Jah-
resabschlussbericht

TOP 8  Entlastung des Vorstandes und des Kassenwar-
tes

TOP 9 Beschluss zur Zahlung des Mitgliedsbeitrages 
für Kinder und Jugendliche erst ab 16. Lebensjahr bzw. 
Ausbildungsbeginn

TOP 10 Allgemeines, Anfragen und Anregungen von 
Mitgliedern

TOP 11 Ehrenmitgliedschaften

TOP 12 Schlusswort der Vorsitzenden

Wir möchten euch bitten, eure Teilnahme bis spätes-
tens Sonntag, den 16.02.2025 telefonisch unter 034607 
21206 oder per E-Mail an vorstand@heimatverein-
kloschwitz.de zu melden.

Für das leibliche Wohl sorgt der Heimatverein.

Es würde mich sehr freuen, wenn ich euch alle persön-
lich begrüßen könnte.

Annette Hammermann
Vereinsvorsitzende

Ortschaft Lieskau

Liebe Lieskauerinnen, liebe Lieskauer, 

ich möchte es mir nicht nehmen lassen Ihnen auf die-
sem Weg ein gesundes und ereignisreiches Jahr 2025 
zu wüschen, auch wenn die ersten Tage schon wieder 
hinter uns liegen.

Das Jahr 2024 endete mit dem 1. Lieskauer Weih-
nachtsgansessen für ältere und alleinstehende Lies-
kauer Bürger. Mein ganz persönlicher Dank gilt dem 
Café Liesegang für die Möglichkeit der Umsetzung. 
Ich freue mich schon jetzt, diese neue Tradition in 2025 
weiterzuführen. 

2025 begann mit der Wiedereröff nung des Lieskauer 
Jugendclubs durch die Lieskauer Vereine. Endlich haben 
unsere Jugendlichen wieder einen Anlaufpunkt, auch 
wenn es aktuell immer nur freitags in der Zeit von 17:00 
Uhr bis 22:00 Uhr sein wird. 

Bereits im Januar hatten wir in Lieskau viele Veranstal-
tungen und der Februar wird durch unsere beiden Karne-
valsvereine zu einem bunten Monat. Schon jetzt möchte 
ich Sie zum Lieskauer Heidefest vom 19.06.2025 bis 
21.06.2025 (vielleicht sogar bis 22.06.2025) einladen. 
Die Planungen sind in vollem Gange.

Weitere große Projekte sind schon jetzt geplant und in 
der Umsetzungsphase für 2025: Bolzplatz, Hundewie-
se, Homepage für Lieskau.

Zu Ostern wird es dieses Jahr ein neues Highlight ge-
ben - lassen Sie sich überraschen! Und auf uns wartet 
ein besonderes Jubiläum: am 24.05.2025 wird UNSERE 
Freiwillige Feuerwehr Lieskau 100 Jahre alt.

Ich freue mich auf ein tolles 2025 mit Ihnen allen ge-
meinsam 

Ihr Ortsbürgermeister 
Ronny Klostermann 

#DorfRonny
#Lieskauzusammen 

05.12.2024 - Tag des Ehrenamtes 
Ein herzliches Dankeschön an alle ehrenamtlich Tätigen 
und ganz besonders an die vielen fl eissigen Hände in 
Lieskau. Ihr seid der Grund, dass eine Ortschaft lebens-
wert und attraktiv ist. In unzähligen Stunden engagiert 
Ihr Euch für jung und alt. 

Stellvertretend für Euch alle, durfte ich am 05.12.2024 
Frau Badstübner nach Leuna zum Tag des Ehrenamtes 
begleiten. 

Sie wurde vom Landrat und dem Sparkassenvorstand 
für Ihr jahrelanges Engagement geehrt. 
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Sie ist ein Vorbild für uns alle und zeigt, dass Ehrenamt 
wahrhaft ehrwürdig ist.

Euer Ortsbürgermeister 
Ronny Klostermann

Landrat H. Handschak (li.) und Sparkassenvorstand Dr. Fox (re.) wür- 
digen die ehrenamtl. Arbeit von Frau Badstübner Foto: R. Klostermann

Volkssolidarität e. V. 
Gruppe Lieskau

Festlicher Nachmittag bei der Volkssolidarität e.V. 
Gruppe Lieskau 

Die Vorsitzende der Gruppe, Frau Doris Badstübner, 
hatte alle Mitglieder und Gäste in den weihnachtlich 
geschmückten Saal "Friedenseiche " eingeladen und 
gemeinsam durften wir fröhliche und auch besinnliche 
Stunden in der Adventszeit  verbringen.
In ihrem Jahresrückblick konnte Frau Badstüb-
ner auf zahlreiche und mit Erfolg durchgeführte 
Zusammenkünfte,Ausfl üge und Aktivitäten der Gruppe 
verweisen. Jeder Anwesende erhielt ein sehr anspre-
chend, nützliches Geschenk und es war Weihnacht! 

Zum sich anschließenden gemeinsamen Kaff eetrin-
ken wurden wir mit leckerem Kuchen und Plätzchen 
verwöhnt, alles wurde von der Vorsitzenden und den 
Vorstandsmitgliedern selbst gebacken.
Einen weiteren und besonderen Höhepunkt boten uns 
Frau Ingrid Henze und Frau Beate Boldemann, die uns 
mit ihren weihnachtlichen musikalischen Darbietungen  
und Gedichten sehr viel Freude bereitet und uns in eine 
fröhliche und auch besinnliche Weihnachtszeit geführt 
haben.

Ich bin beauftragt, mich im Namen aller Mitglieder, von 
Herzen bei der Vorsitzenden Frau Badstübner und allen 
Vorstandsmitgliedern für die perfekte Organisation 
und Durchführung dieser sehr schönen Veranstaltung 
zu bedanken und ebenfalls gilt unser aller Dank Frau 
Henze und Frau Boldemann für das kleine und feine 
weihnachtliche Programm.

i.A. R. Pötzsch
Volkssolidarität e. V. Gruppe Lieskau

Das Geheimnis der Mona Lisa 
Historischer Roman vorgestellt von Rosemarie Nake 

am Montag, den 3. Februar 2025 
um 17.00 Uhr  

im Gemeindehaus, Kirchstr. 7 

Dazu lädt die Evangelische Kirchgemeinde herzlich ein.

Veranstaltungen
L I E S K A U

2 0
2 5

22.2. Karnevalsveranstaltung Friedenseiche Saal
LCV von 1953 e.V.

Ihr  vermisst  eine Veranstaltung?
Dann schreibt eine Mai l  an l ieskau@gemeinde-salzatal .de.

Änderungen vorbehalten!

23.2. Senioren-Karneval Friedenseiche Saal
LCV von 1953 e.V.

1.3. Karnevalsveranstaltung Friedenseiche Saal
LCV von 1953 e.V.

2.3. Kinder-Karneval Friedenseiche Saal
LCV von 1953 e.V.

8.2. Karnevalsveranstaltung Friedenseiche Saal
Große KG Salzatal  2011  e.V.1 . 19. 19 Uhr

13.2. Faschingsfeier Saal Friedenseiche
Volkssol idar i tät e.V.  L ieskau 13.00 Uhr

19. 19 Uhr

15. 15 Uhr

19. 19 Uhr

15. 15 Uhr

13.3. Frauentagsfeier
Volkssol idar i tät e.V.  L ieskau

3.2. Lesen in Lieskau Gemeindehaus
Kirchengemeinde L ieskau 17.00 Uhr

14.2. Kino Gemeindehaus
Kirchengemeinde L ieskau 19.00 Uhr

12.2. Vereinsstammtisch Sportlerheim LSG
al le Vereine 19.00 Uhr

27.2. Erzählcafé Café Liesegang
VergissMeinNicht 15.00 Uhr

Saal Friedenseiche
13.00 Uhr

27.2. offener Gesprächsabend Gemeindehaus
Kirchengemeinde 19.30 Uhr

3.3. Lesen in Lieskau Gemeindehaus
Kirchengemeinde 17.00 Uhr

27.3. Erzählcafé
VergissMeinNicht

Café Liesegang
15.00 Uhr

29.3. Kindersachenflohmarkt
Weltentdecker Salzatal  e.V.

Saal Friedenseiche
10.00 Uhr -  17.00 Uhr

4.4. Blutspende
DRK

Saal Friedenseiche
15.00 Uhr -  19.00 Uhr
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22.2. Karnevalsveranstaltung Friedenseiche Saal
LCV von 1953 e.V.

Ihr vermisst eine Veranstaltung?
Dann schreibt eine Mai l an l ieskau@gemeinde-salzatal .de.

Änderungen vorbehalten!

23.2. Senioren-Karneval Friedenseiche Saal
LCV von 1953 e.V.

1.3. Karnevalsveranstaltung Friedenseiche Saal
LCV von 1953 e.V.

2.3. Kinder-Karneval Friedenseiche Saal
LCV von 1953 e.V.

8.2. Karnevalsveranstaltung Friedenseiche Saal
Große KG Salzatal 2011 e.V.1 . 19. 19 Uhr

13.2. Faschingsfeier Saal Friedenseiche
Volkssol idar i tät e.V. L ieskau 13.00 Uhr

19. 19 Uhr

15. 15 Uhr

19. 19 Uhr

15. 15 Uhr

13.3. Frauentagsfeier
Volkssol idar i

g
i
g

t
g

t
g

ät e.V. L ieskau

3.2. Lesen in Lieskau Gemeindehaus
Kirchengemeinde Lieskau 17.00 Uhr

14.2. Kino Gemeindehaus
Kirchengemeinde Lieskau 19.00 Uhr

12.2. Vereinsstammtisch Sportlerheim LSG
al le Vereine 19.0

p
0

p
0 Uhr

27.2. Erzählcafé Café Liesegang
VergissMeinNicht 15.00 Uhr

Saal Friedenseiche
13.00 Uhr

27.2. offener Gesprächsabend Gemeindehaus
Kirchengemeinde 19.30 Uhr

3.3. Lesen in Lieskau Gemeindehaus
Kirchengemeinde 17.00 Uhr

27.3. Erzählcafé
VergissMeinNicht

Café Liesegang
15.00 Uhr

29.3. Kindersachenflohmarkt
Weltentdecker Salzatal e.V.

Saal Friedenseiche
10.00 Uhr - 17.00 Uhr

4.4. Blutspende
DRK

Saal Friedenseiche
15.00 Uhr - 19.00 Uhr

13 3 F f i S l F i d i h
g

Volkssol idar i tät e.V. L ieskau 13.00 Uhr

27 3 E ähl fé C fé Li
g

29 3 Ki d h fl h k S l F i d i h

4 4 Bl d S l F i d i h
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Ortschaft Salzmünde

Senioren-Weihnachtsfeier
 in Salzmünde 2024

Auch wenn das Neue Jahr 2025 schon wieder ein paar 
Tage alt ist, erinnern wir uns gerne an die Weihnachts-
feier für die Senioren in unserer Ortschaft Salzmünde.
Der Wintergarten in dem Objekt „Saalblick“ war ein 
idealer Treff  für diese Veranstaltung.
Die positive Resonanz erkennt man auch daran, dass 
sehr viele diese weihnachtlich geschmückte Kaff eetafel 
zum geselligen Gesprächsaustausch genutzt haben.
Und dazu haben neben den Sponsoren RA Herr Scha-
reck, Herr Gabriel von EDEKA und Herr Liesegang aus 
Lieskau auch Frau Kapson mit ihrem Team der Senio-
renbetreuer beigetragen – vielen Dank dafür.

Wie jedes Jahr haben der Frauenchor und der Kinder-
garten mit ihren Liedern viel zur weihnachtlichen Stim-
mung beigetragen. Und ein Höhepunkt war dann auch, 
als sie gemeinsam mit den Senioren Weihnachtslieder 
gesungen haben.

Diese schöne Tradition  - Jung und Alt zusammen - wollen 
wir auch in den kommenden Zeiten pfl egen.

Nochmals vielen Dank an die Unterstützer, ich wünsche 
allen im Neuen Jahr Gesundheit, Hoff nung und auch 
Freude im Leben. 

Christiane Hirsch
Ortsbürgermeisterin Salzmünde

Das Team der Seniorenbertreuer Salzmünde    © Hirsch

Gemeinsames Singen von Frauenchor, Kita-Kindern und Senioren
      © Hirsch

SAL
ZMÜ
NDE
G E M E I N S A M

WEIHNACHTS

MARKT

DANKE

FFW Pfützthal,

BRUKOMA - S. Marten,

Zappendorfer Wurstmacher,

Heidebad Halle,

Frauenchor Salzmünde,

Grundschule + Kita Salzmünde

& viele Helfer!

SALZMÜNDER 

klei
n 

aber 

ohoho!

Was wäre ein Verein

ohne Sponsoren....

wir möchten DANKE sagen

für die Unterstützung im Jahr 2024

an

Autoservice Thimm

Fam. Heuchert, Fam. Röder und

dem Ortschaftsrat Salzmünde.

Vielen Dank auch unserem treuen

Publikum in Beesenstedt, Fienstedt,

Schochwitz, Trebitz, Müllerdorf

und Salzmünde.

Wir wünschen Allen ein gesundes neues

Jahr 2025 und freuen uns auf ein 

Wiedersehen zu den nächsten Konzerten!

Ihr

Was wäre ein Verein

ohne Sponsoren....

wir möchten DANKE sagen

für die Unterstützung im Jahr 2024

an

Autoservice Thimm

Familie Adolf Heuchert

dem Ortschaftsrat Salzmünde.

Vielen Dank auch unserem treuen

Publikum in Beesenstedt, Fienstedt,

Schochwitz, Trebitz, Müllerdorf

und Salzmünde.

Wir wünschen Allen ein gesundes neues

Jahr 2025 und freuen uns auf ein 

Wiedersehen zu den nächsten Konzerten!

Ihr

Weihnachtskonzert

im Betsaal

der Kirche Salzmünde

am 10. Dezember 2024

Salzmünde
Frauenchor

Salzmünde
Frauenchor
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Grünes Klassenzimmer Salzmünde
Was gibt es Schöneres, als bei seiner Herzensangele-
genheit unterstützt zu werden. Sei es fi nanziell oder mit 
tatkräftiger, unermüdlicher Hilfe. Die Mannschaft rund 
um das Grüne Klassenzimmer möchte Danke! sagen. 
Heute ganz besonders der Saalesparkasse, deren 
Vertreterin Frau Schmidt am 3.12. einen tollen Scheck 
in Höhe von 700Euro überreichte. Damit können wir 
wieder viele neue Projekte realisieren. Ein besonderes 
Dankeschön geht an die lieben Kinder der Bienengruppe 
der Kita Salzmünde. Sie helfen oft und gern bei allen 
möglichen Aktionen. 

Ihr seid alle traumhaft und wir freuen uns auf ein neues, 
spannendes Jahr mit euch!

im Auftrag Katrin Fest für das Grüne Klassenzimmer 

Scheckübergabe mit Frau Schmidt von der Saalesparkasse (re.)
Foto: Svenja Müller
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13.02.  Senioren Faschingsfeier  14 Uhr   
  * Bibliothek in Schiepzig 
 
15.02.  Salzmünder Karneval 1. Veranstaltung 
    * Yachthafen  
 
16.02.  Salzmünder Karneval Seniorenfasching 
   * Sport und Veranstaltungszentrum 
 
22.02.  Salzmünder Karneval  2.Veranstaltung 
   * Yachthafen 
 
23.02.  Karnevalsverein Kinderfasching 
   * Yachthafen 
 
01.03.  Karnevalsverein 3.Veranstaltung  
   * Yachthafen    
Jeder der gern bei der nächsten Veröffentlichung erwähnt werden möchte, bitte Jeder der gern bei der nächsten Veröffentlichung 
einfach an den Ortschaftsrat wenden.            Wir würden uns freuen! 

Ortschaft Schochwitz

Dank an engagierte Schochwitzer
Schochwitz. Es wird mittlerweile zu einer guten Tradition, 
dass der Schochwitzer Ortsbürgermeister Peter Möbus 
ins Dorfgemeinschaftshaus zu einem Neujahrsempfang 
einlädt. Und so saß am 7. Januar der Ortschaftsrat mit 
Vertretern von Vereinen, der Feuerwehr, des Kinder-
gartens, der Kirche und weiteren Bürgern, die sich um 
das Zusammenleben im Ort  kümmern, in gemütlicher 
Runde zusammen, um das verfl ossene Jahr kurz Revue 
passieren zu lassen und einen Blick auf die kommenden 
Monate zu werfen. Peter Möbus nutzte die Gelegenheit, 
um sich bei allen zu bedanken, die mithelfen, die Ort-
schaft im Laweketal zu verschönern und lebenswerter 
zu machen. „Ein ganz großes Lob geht an all diejenigen, 
die dafür gesorgt haben, dass nach der Silvesterknallerei 
überall schnell aufgeräumt wurde und so unser Dorf 
schon am Neujahrstag wieder sauber aussah“, so der 
ehrenamtliche Ortsbürgermeister. 

Auf dieses Engagement seiner Bürger setzt Peter Mö-
bus auch, wenn im neuen Jahr die nächsten Arbeiten in 
Angriff  genommen werden. 

So soll der Spielplatz im Schlosspark erweitert und 
auch der monatliche Rentnertreff  fortgeführt werden. 
Hans-Georg Reimer, der Vorsitzende des TSV 1990 
Schochwitz, konnte verkünden, dass am 30. April und 
1. Mai auf dem Sportplatz am Osterberg die Endspiele 
im Kreispokal des Fußball-Nachwuchses ausgetragen 
werden. Am 9. Mai läuft dort dann die Traditions-
mannschaft des HFC zu einer Begegnung gegen eine 
Schochwitzer Vertretung auf. Und am Wochenende des 
21. und 22. Juni lädt der Karnevalsverein SCC zur Som-
mersonnenwende wieder zum traditionellen Parkfest 
ein. Dass die Narren aus dem Laweketal schon Anfang 
März zum Höhepunkt der Faschingszeit gleich mehrere 
tolle Tage feiern, versteht sich von selbst. So wie auch 
die anderen Höhepunkte in der Naturwerkstatt, dem 
Reitverein in Gorsleben und bei den Tischtennis-An-
hängern der SG 1948 Schochwitz sowie der Luppholz-
Pokal der Feuerwehr wieder fest im Terminkalender 
des Ortes verankert sind.

Ortsbürgermeister Peter Möbus (vorn rechts) traf sich in lockerer Run-
de mit engagierten Einwohnern seines Dorfes. Foto: W. Bahn
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Und Pfarrer Samuel Hüfken würde sich freuen, wenn 
er zu den Picknicks im Pfarrgarten noch mehr Schoch-
witzer zum Plausch über Gott und die Welt begrüßen 
könnte. Immer mehr Zuspruch bei den Bürgern des Or-
tes findet der Weihnachtsmarkt zum ersten Advent auf 
dem Schlossplatz. Und das dürfte auch in diesem Jahr so 
sein, nicht zuletzt wegen der schönen Beleuchtung des 
Platzes. Auf die Frage, ob oder wann die ramponierte 
Dorfstraße vom Sportplatz bis nach Gorsleben instand 
gesetzt wird, konnte Peter Möbus allerdings nur mit den 
Schulter zucken.  

Wolfram Bahn
im Auftrag des Ortschaftsrates Schochwitz

Schmerzhafte Schussfahrt 
nach San Remo

Der 23-jährige Maurice Curth aus Schochwitz sorgt 
als Triathlet für Aufsehen

Schochwitz. Das hätte böse ausgehen können: Bei 
einem Triathlon-Wettkampf im Sommer in Italien 
jagte Maurice Curth auf seinem Rennrad mit über 70 
Sachen in aussichtsreicher Position bergab nach San 
Remo, als plötzlich ein Auto aus einer Ausfahrt auf 
die Rennstrecke rollte. Geistesgegenwärtig machte 
der 23-jährige Triathlet aus Schochwitz eine Rolle 
über die Motorhaube. So blieb der 1,80 Meter große 
Modellathlet wie ein Wunder nahezu unverletzt, doch 
er hatte natürlich wertvolle Zeit verloren. Sein Vater 
und Trainer Daniel Curth wunderte sich schon an der 
Wechselstelle, wo sein Schützling blieb. „Als ich dann 
den verbeulten Lenker seiner Rennmaschine sah, 
wusste ich sofort, dass irgend etwas passiert sein 
musste“, erinnert sich der 52 Jahre alte Versicherungs-
makler noch genau an diese Schrecksekunden. Zum 
Glück trug sein Sohn nur einige schmerzhafte Blessu-
ren davon. Maurice biss die Zähne zusammen und so 
kam er nach dem abschließenden Drei-Kilometer-Lauf 
auf der Strand-Promenade noch als Fünfter ins Ziel. 
„Ich bin zwar froh, das der Unfall glimpflich verlief. 
Es ist dennoch ärgerlich, wenn man durch solch eine 
unnötige Panne einen Platz auf dem Podest verpasst 
hat“, beklagt Maurice, der 2024 im Triathlon mehrere 
Wettbewerbe gewann und damit für Furore sorgte.

Eigentlich zählte der Schochwitzer lange zu den 
hoffnungsvollsten deutschen Talenten im Modernen 
Fünfkampf, bis der Weltverband nach Protesten von 
Tierschützern die Disziplin Springreiten durch eine 
Art Hindernisparcours ähnlich wie bei Ninja Warrior 
ersetzte. Und das geschah gerade, als Maurice Curth 
im Springreiten enorme Fortschritte gemacht hatte. 
„Ich bin schon traurig, dass dadurch eine meiner 
Lieblings-Disziplinen nunmehr keine Rolle mehr 
spielt“, bedauert der gelernte Kaufmann für Versi-
cherungen und Finanzen. Mit der Neuerung konnten 
er sich nicht anfreunden. So ist er schweren Herzens 
wieder zum Triathlon, den er schon als Jugendlicher 
betrieben hat, zurück gekehrt. Und das mit Erfolg. Ein 
erster Test verlief vielversprechend. Dabei zahlte sich 
aus, dass sein Vater das Training sofort auf Triathlon 
umgestellt hatte. In der Regel bestreitet Maurice 

Curth, der noch ein Studium zum Versicherungsfach-
wirt absolviert, seither jeden Tag zwischen zwei und 
drei Trainingseinheiten. Es geht dabei vor allem um 
Ausdauer, Kraft und Kondition. Für Reiten ist da keine 
Zeit mehr. Auch das Schießen mit der Laserpistole fiel 
damit für ihn weg. 

Die Trainingspläne erstellt kein Geringerer als Triath-
lon-Guru Ben Reszel, der aus Helbra im Mansfelder 
Land stammt und in Eisleben ein Labor betreibt. Der 
Sportwissenschaftler verhalf im vorigen Jahr auch 
dem 38-jährigen Profi Patrick Lange zum dritten Sieg 
beim legendären Iron Man auf Hawaii. „Wir kennen ihn 
schon viele Jahre“, sagt Daniel Curth, der selbst noch 
aktiv ist. In Halle am Kreuzvorwerk gewann er 2024 
bei den Deutschen Meisterschaften im Fünfkampf in 
der Altersklasse Ü 50 mit Vera Oettinger aus Baden-
Württemberg sogar den Titel im Zweierteam. Maurice 
hat sich inzwischen einer neuen Schwimmgruppe 
vom SV Halle angeschlossen. Dort trainiert er unter 
anderem auch mit dem Österreicher Jan Hercog zu-
sammen, der bei den Olympischen Spielen in Paris im 
Freiwasser-Schwimmen gestartet ist. Pro Woche legt 
Maurice mehr als 30 Kilometer im Wasser zurück. Und 
das trägt Früchte. Schon im Mai sorgte der 23-Jährige 
bei der Internationalen Triathlon-Challenge in Samo-
rin in der Slowakei für einen Paukenschlag. Er gewann 
über die Sprintdistanz das Gesamtklassement und 
damit zugleich in seiner Altersklasse. Zwei Monate 
später gelang ihm beim World Triathlon in Hamburg 
das gleiche Kunststück. Der Schochwitzer, der dort 
für den SV Halle startete, bewältigte die Sprintdistanz 
mit 500 Metern Schwimmen, 20 Kilometer Radfahren 
und fünf Kilometer Laufen in einer Zeit von 1:00:36 
Stunden. Er hatte dabei über zwei Minuten Vorsprung 
vor den Nächstplatzierten.

„Bei herrlichem Wetter ging es durch die Hamburger 
Innenstadt, das war schon toll“, schwärmt Maurice 
noch immer von diesem Rennen, bei dem insgesamt 
4 600 Triathleten in verschiedenen Wettbewerben 
an den Start gingen. Zuvor hatte der Schochwitzer 
auch beim Sprint-Wettbewerb des Triathlon-Festivals 
„neuseenMAN“ in Ferropolis bei Gräfenhainichen die 
Nase vorn. Die Strecke verlief entlang von riesigen 
ehemaligen Abraumbaggern, die sonst als Kulisse für 
Konzerte und Musikfeste dienen. Und nach einem Sieg 
beim traditionsreichen Nordhäuser Triathlon wollte 
Maurice Curth eigentlich auch bei der Challenge in San 
Remo aufs Treppchen. Ein unachtsamer Autofahrer 
hat das bei seiner Premiere nach einem verheißungs-
vollen Auftakt beim Schwimmen im Mittelmeer auf 
der Rennstrecke verhindert. Nun fliegt der  Ausnah-
meathlet mit seinem Vater Ende Januar erstmal ins 
Trainingslager nach Portugal. „Und dann werden wir 
sehen, ob Maurice nochmal in San Reno startet“, so 
Daniel Curth. Beide setzen für die neue Saison große 
Hoffnungen auf ein neues Rennrad von der Firma 
Storck aus Hessen. Es ist eine Spezialanfertigung. „Ich 
kann es kaum abwarten, die neue Rennmaschine zu 
testen“, sprüht Maurice schon wieder vor Tatendrang. 
Man darf gespannt sein, welche Trophäen das Triath-
lon-Gespann aus Schochwitz in diesem Jahr aus aller 
Welt mit nach Hause ins Laweketal bringt.    
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So wie hier in Ferropolis kam Triathlet Maurice Curth 
aus Schochwitz im vorigen Jahr dreimal als Sieger durchs 
Ziel.             Fotos: privat

Auf seinem grünen Rennrad musste Maurice auf der 
Abfahrt nach San Remo eine kreuzgefährliche Situation 
meistern. 

Wolfram Bahn, im Auftrag des Landesverbandes Moderner 
Fünfkampf von Sachsen-Anhalt 

Ortschaft Zappendorf

Bürgerverein Zappendorf e. V.
Rückblick auf die große Herbstwanderung 2024 

Am Morgen des 19. Oktober herrschte großer Andrang 
am Heimatmuseum. 80 Wanderer starteten zur großen 
Herbstwanderung durch Müller- und Zappendorf. Dann 
ging es auf schmalem, von dichten Büschen gesäumtem 
Pfad hinauf auf den 141 m hohen Hügenberg. 

Abwärts kamen wir am Gelände der ehemaligen 
Schachtanlage vorbei. Hier wurde zwischen 1909 und 
1924 Kalisalz gefördert. Die Endteufe des Schachtes 
reichte bis in eine Tiefe von 900 m. Wohnhäuser der 
Zappendorfer Schachtsiedlung und Werksgebäude, in 

denen heute ein Pferdehof untergebracht ist, zeugen 
noch von der Bergbaugeschichte. 

Wir wanderten im grünen Tal des 11 km langen Baches 
Salza mit kleinem Abstecher zum Händelweinberg, 
den 1624 der Großvater von Georg Friedrich Händel 
erworben hatte. Leider ist das Gelände immer noch 
verwildert. Der Blick auf die nach 1990 wieder belebten 
Teiche der SalzaMäander im Natur- und Europäischen 
Vogelschutzgebiet entschädigt allerdings. Dieses schö-
ne Plätzchen war prädestiniert, um gemeinsam zwei 
Volkslieder zu singen. 

An der großen Weide sahen wir den glücklichen aus 
Schottland stammenden Galloway-Rindern beim Fres-
sen zu. Auf die Wandersleute wartete dann in Langen-
bogen eine kulinarische Stärkung. Der Rückweg führte 
uns über eine sehr schmale Brücke entlang der von 
Gehölzen und Schilfröhricht begrenzten Salza bis zum 
Ortsrand von Köllme. Über die historische Brücke liefen 
wir über Zappendorf zurück zum Heimatmuseum. 

Fotos: BV Zappendorf e.V.

In bewährter Weise wurden die Wanderer mit warmem 
Essen, selbst gebackenem Kuchen und Getränken ver-
sorgt. 

Detlef Weyrauch, Wanderleiter

Bürgerverein Zappendorf e.V.  
Sparte Landwirtschafts- und Heimatmuseum 
Telefon: 03 46 09 / 23886 
Fax:     03 46 09 / 251661 
E-Mail:  museum@salzatal.eu 
Internet: www.zappendorf.info 

Kontakt:  Günter Röppenack 
Telefon:  0172 3427369  
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Unsere Schulen

Grundschule „Nördliches 
Salzatal“ Beesenstedt

Neues Klettergerüst für die 
Grundschule Beesenstedt

Endlich! Das neue Klettergerüst auf dem Schulhof 
wurde eingeweiht.

Ein großes Dankeschön an die Sponsoren Herrn Bast 
und die Firma Remondis.

Herr Bast sagte später sinngemäß: „Mein Anliegen ist 
es, den umliegenden Einrichtungen finanziell unter 
die Arme zu greifen.“

Ebenfalls ein großes Dankeschön geht an Frau Neumann 
und den Förderverein der Grundschule Beesenstedt 
für die finanzielle und tatkräftige Unterstützung bei 
der Beschaffung und Übernahme eines wesentlichen 
Betrages zum Aufbau des Spielgerätes.

Fotos: B. Trümmel

Die Schüler und Lehrer der Grundschule Beesenstedt 
konnten sich am 19.11.24 mit kleinen Präsenten und 
selbstgebastelten Plakaten für das gesponserte Spiel-
gerät bedanken.

Ein solches Projekt wäre nicht möglich ohne privates En-
gagement, Sponsoren und eine gute Zusammenarbeit.

B. Werner, Grundschule Beesenstedt

Grundschule Bennstedt
Der Förderverein der Grundschule Bennstedt 

freut sich über eine großzügige Schenkung für den 
Vorlesewettbewerb im Schuljahr 2024/2025

Am Montag, dem 09.12.2024 herrschte große Freude im 
Foyer unserer Grundschule. Vertreter des Ortschafts-
rates überreichten den Schülerinnen und Schülern 
Gutscheine, die als Preise für den bevorstehenden 
Vorlesewettbewerb dienen werden. Diese großzügige 
Schenkung soll die Lesefreude und das Engagement 
der Kinder weiter fördern.

Der Vorlesewettbewerb, der jedes Jahr mit Spannung 
erwartet wird, bietet den Kindern die Möglichkeit, ihre 
Lesefähigkeiten unter Beweis zu stellen und in die Welt 
der Bücher einzutauchen. Dank der Unterstützung des 
Ortschaftsrates können die Gewinner in diesem Jahr 
mit tollen Gutscheinen belohnt werden, die sie in einer 
Buchhandlung einlösen können.

Der Förderverein sowie Team und Hort der Grundschule 
Bennstedt möchten sich herzlich bei dem Ortschaftsrat 
für diese wertvolle Unterstützung bedanken. Solche 
Gesten motivieren die Kinder und zeigen ihnen, dass 
ihre Anstrengungen wertgeschätzt werden.

Auch die Schülerinnen und Schüler sind begeistert und 
freuen sich schon jetzt auf den Wettbewerb. "Ich lese 
sehr gerne und hoffe, dass ich einen der Gutscheine 
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gewinnen kann", sagte ein Schüler der vierten Klasse 
mit leuchtenden Augen.

Wir danken dem Ortschaftsrat für seine Großzügigkeit 
und freuen uns auf einen spannenden und erfolgreichen 
Vorlesewettbewerb!

Der Förderverein der Grundschule Bennstedt e.V.

Ortsbürgermeister A. Marx übergibt die Gutscheine an Frau Lieberam
Foto: Ines Uhlmann-Böse

Die aufregende Radionacht der Klasse 4a in der 
Schule

Am 29. November 2024 verwandelte sich die Schule in 
einen Ort voller Spannung und Freude, als die Klasse 4a 
mit viel Gepäck zu einer ganz besonderen Veranstaltung 
in die Schule kam: Nämlich zur „ARD-Radionacht“. 
Diese aufregende Nacht versprach nicht nur ein ab-
wechslungsreiches Programm, sondern auch kulinari-
sche Genüsse, die von den Schülerinnen und Schülern 
mitgebracht wurden.
Bereits am frühen Abend füllte sich der Klassenraum 
mit einem verlockenden Duft, als die Kinder ihre mit-
gebrachten Leckereien auspackten. Es gab reichlich 
Pizza und Pizzaschnecken. Die goldenen Dino-Nuggets 
und die kreativ gestalteten Hexenbesen sorgten für 
staunende Blicke und begeisterte Gaumen. Frisches 
Brot wurde mit einer Auswahl an köstlichen Aufstrichen 
serviert, darunter ein cremiger Frischkäseaufstrich und 
ein süßer Aufstrich, der besonders bei den Naschkatzen 
beliebt war. Ein bunter Obstsalat rundete das Buffet ab 
und sorgte für eine fruchtige Erfrischung.
Doch damit nicht genug: Die Kids aßen auch selbst-
gemachte Zuckerwatte und hatten leckeres Popcorn 
vorbereitet, die für eine süße Überraschung sorgten.
Neben den kulinarischen Highlights stand natürlich das 

gemeinsame Hören der ARD-Radionacht im Mittelpunkt. 
Die Kinder lauschten gespannt den spannenden Ge-
schichten und mitreißenden Liedern im Radio. 
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 4a tauchten in 
die faszinierende Welt unter der Erde ein. Sie erfuhren 
von glitzernden Edelsteinen, brodelnden Vulkanen, be-
eindruckenden großen und kleinen Höhlen sowie von 
den Tieren, die in der Dunkelheit unter der Erde leben.
Ein besonderer Moment war, als der Höhlensong "Für 
immer Untergrund" gespielt wurde. Die Schülerinnen 
und Schüler sangen lautstark mit und verwandelten 
den Klassenraum in einen Ort voller Energie und Be-
geisterung. 
Um die richtige Atmosphäre für diese Abenteuer zu 
schaffen, verwandelten die Kinder ihr Klassenzimmer in 
eine magische Unterwelt. Mit vielen Lichterketten und 
beleuchteten Luftballons aus Knicklichtern schufen sie 
ein stimmungsvolles Ambiente. In jeder Ecke des Rau-
mes entstanden unter den Tischen gemütliche Höhlen, 
die zum Verweilen einluden. Jedes Kind hatte Decken, 
Kissen und einen Schlafsack mitgebracht und war mit 
einer Taschenlampe ausgerüstet, um die Geschichten 
im Radio zu verfolgen. Besonders aufregend war die 
Gruselgeschichte von „Louis, der gefressen wurde“, die 
für Gänsehaut und Begeisterung sorgte.
Ein weiteres Highlight der Nacht war die Schulhofwan-
derung. Ausgerüstet mit Stirn- und Taschenlampen 
erkundeten die Kinder den nächtlichen Schulhof. Dabei 
wurden Spiele gespielt und einige Kinder ließen sich 
fantasievoll schminken, was für viel Spaß und Lachen 
sorgte. Die Radiosendung auf dem MDR begleitete die 
Klasse bis 1.00 Uhr. Danach war es Zeit, sich bettfertig zu 
machen. Nach dem Zähneputzen kuschelten sich alle in 
ihre Schlafsäcke und träumten von den Geheimnissen, 
die unter der Erde verborgen liegen. Gegen 2.00 Uhr 
schlief dann auch der letzte Abenteurer ein.

Fotos S. Lieberam
Die Radionacht endete mit vielen glücklichen Gesichtern 
und dem Gefühl, etwas ganz Besonderes erlebt zu ha-
ben. Die Klasse 4a hat nicht nur gezeigt, wie viel Spaß 
gemeinsames Erleben machen kann, sondern auch, wie 
wichtig Zusammenhalt und Kreativität sind. Diese Nacht 
wird sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben und als 
Highlight des Schuljahres gelten.

Grundschule Bennstedt
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Weinberggrundschule Höhnstedt
Kirchenbesuch

Die letzten Tage vor Heiligabend sind für Kinder immer 
besonders aufregend. Dies spüren wir auch im Schulall-
tag und freuen uns daher auf außergewöhnliche Ange-
bote. Daher bedanken wir uns sehr bei Pfarrer Hüfken, 
welcher sich die Zeit genommen hat und mit jeder Klasse 
einen Rundgang durch die Kirche Höhnstedt absolvierte. 
Es wurde gesungen, gespielt und natürlich durfte auch 
die Weihnachtsgeschichte zur Geburt Jesus von Naza-
reth nicht fehlen. Wir fanden, es war eine wundervolle 
Einstimmung auf Weihnachten. 

Foto: Frau Reuter
Vielen herzlichen Dank.

Die Kinder und das Team der Weinberggrundschule 
Höhnstedt  

Adventssingen

Weihnachtszeit bedeutet gemütliches Beisammensein. 
Wir, die Weinberggrundschule Höhnstedt, wollten genau 
das: gemeinsam am Feuer stehen und Lieder singen. 

Foto: Frau Reuter
Dank vieler fleißiger Helfer der Freiwilligen Feuerwehr 
Höhnstedt wurde dies uns jeden Mittwoch in der Ad-
ventszeit ermöglicht. 
Noch in der Morgendämmerung entzündeten sie ein 
Feuer in einer großen Feuerschale. Die ganze Schule 
stand im Kreis um diese herum und sang Weihnachts-
lieder. Vielen Dank an dieser Stelle an Herrn Dziallas, 
welcher uns wundervoll auf seinem Akkordeon beglei-

tete. Im Anschluss an unseren „Morgenkreis“ nahm er 
sich sogar noch die Zeit, um den einzelnen Schulklassen 
unbekanntere Weihnachtslieder näherzubringen. 
Währenddessen sorgten die Feuerwehrleute für Sicher-
heit und entfernten die heiße Feuerschale vom Schulhof. 
Ein großes Dankeschön an alle, die diese magischen 
Momente möglich machten. Ganz besonders auch an 
unsere geschätzte Kollegin Frau Neugebauer, welche die 
Idee hatte und die Organisation übernahm. 

Die Kinder und das Team der Weinberggrundschule 
Höhnstedt 

Jugend- und Sozialarbeit

Naturwerkstatt in Schochwitz
Das Team der Naturwerkstatt wünscht allen ein frohes, 
neues und gesundes Jahr 2024. 

Auch im Jahr 2024 konnten wir auf die Unterstützung 
und Hilfe zahlreicher Förderer und Dorfbewohner 
zählen- dafür sagen wir im Namen aller Gäste herzlich 
DANKESCHÖN!

Projektverlauf „Ideen- und Zukunftswerkstatt Na-
turwerkstatt Schochwitz“ 2024
(Maßnahme zur Stärkung der Kohleregionen - gefördert 
vom Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumordnung)

Im Rahmen des Projektes „Ideen- und Zukunftswerk-
statt Schochwitz“ fanden mehrere Ideenwerkstätten 
statt. Bürger unserer Gemeinde kamen ins Gespräch: 
darüber, was uns in der Gemeinde gefällt und was wir 
uns noch wünschen, damit wir uns hier wohl fühlen. 
Wichtig war uns, Ideen zu sammeln, was die Bürger 
selbst in die Hand nehmen können. Erste Ideen konnten 
bereits umgesetzt werden. So fand z.B. im Oktober ein 
Brotbackkurs unter der Leitung des Ehrenamtlichen 
Herrn Kuhnigk statt. Seit November findet ein selbstor-
ganisierter Eltern-Kind-Treff in unseren Räumlichkeiten 
statt. Für das Jahr 2025 sind ein weiterer Brotback-
workshop, eine Kräuter- und eine Linolwerkstatt unter 
Leitung von Ehrenamtlichen vorgesehen. Nicht zu ver-
gessen sind unsere Feste, die ohne Unterstützung von 
Groß und Klein nicht umzusetzen wären.
Im Jahr 2024 haben wir in Kooperation mit dem CVJM 
Familienarbeit e.V. unsere wöchentliche Krabbelgruppe, 
einige Familiennachmittage sowie thematische Eltern-
abende durchführen können. Dank der Unterstützung 
des Peißnitzhauses e.V. und dem NABU konnten wir in 
unserem Schlosspark die Fledermäuse beobachten und 
hören. Weitere besondere Höhepunkte durften wir ge-
meinsam mit der Evangelischen Kirche im Pfarrbereich 
Schochwitz erleben. Im November wurden in einem 
Gemeinschaftsprojekt fleißig Winterquartiere für Igel 
im Kirchgarten sowie Nistkästen für Schochwitzer Gär-
ten gebaut. Unser besonderer Dank gilt den örtlichen 
Tischlern Manfred Zimmer und Enrico Thummernicht, 
die uns bei den Holzarbeiten unterstützen. In der Weih-
nachtszeit besuchten die Kinder der Naturwerkstatt mit 
Pfarrer Samuel Hüfken das Seniorenheim in Bennstedt. 
Das gemeinsame Singen bereitete den Senioren und 
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den Kindern große Freude. Für das Jahr 2025 wünschen 
wir uns wieder viele schöne, bewegende Momente in 
Gemeinschaft und ein herzliches Miteinander. 

Naturwerkstatt Schochwitz - Off ene Angebote für 
Kinder und Jugendliche

Unsere Naturwerkstatt mit unserem Lindenhof ist 
Montag bis Freitag von 14 bis 17 Uhr geöff net. Ihr könnt 
hier gärtnern, unsere Kaninchen und Hühner pfl egen, 
unseren Wasserexperimentiergarten ausprobieren 
oder einfach die Natur genießen. Weiterhin bieten wir 
folgende Projekte an.

Montag: Kochen und Backen 13.30 bis 17.00 5 Euro
Dienstag:Naturdetektive        13.00 bis 17.30    5 Euro
Donnerstag: Nähzirkel            14.30 bis 17.00 5 Euro
Freitag: Töpferwerkstatt         14:30 bis 16:30 5 Euro
               Nähzirkel            14.30 bis 17.00 5 Euro

Kurse für Erwachsene 

Töpferkurs
Termin:    jeden Dienstag bzw. nach Absprache
Uhrzeit:   18.00 bis 20.00 Uhr 
Kosten:    10 €/Teilnahme (zzgl. Materialkosten)

Kurse für unsere Kleinsten

Krabbelgruppe
Termin:   jeden Dienstag
Uhrzeit:   9.30 bis 11.00 Uhr 

Schönste An- und Aussichten im Salzatal für Kalen-
der 2026 gesucht!

Jedes Jahr erstellt die Naturwerkstatt Schochwitz einen 
Kalender für die Region. Diese schöne Tradition soll 
auch im kommenden Jahr fortgeführt werden. Um die 
Vielseitigkeit der Natur und der Menschen im Salzatal 
auf Bildern wiedergeben zu können, bitten wir um Ihre 
Mithilfe! 
Für den Naturwerkstattkalender 2026 suchen wir Ihre 
Fotos vom schönen Salzatal! Gibt es eine Lieblingsaus-
sicht- oder einen Lieblingsort, den Sie in Form eines 
Fotos teilen möchten? Dann senden Sie uns Ihr Lieblings-
foto in digitaler Form mit Angabe Ihres Namens und des 
Aufnahmeortes an: info@nsw-ggmbh.de

Natur schaff t Wissen gGmbH
Schlossplatz 2
06198 Salzatal
www.nsw-ggmbh.de
Tel.: 0177 9647864

Freiwillige Feuerwehren

SAVE THE 

100 Jahre Freiwill ige Feuerwehr Lieskau24. MAI  

date 

06198 LieskauSalzmünder Str.  20

Mit Feuerwehrumzug, Kinderprogrammund Tanz
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Kirchen

Evangelische Kirche Bennstedt
 
Sonntag, 19.01.2025, 11:00 Uhr Gottesdienst (Pf. Ha-
ferland) 
 
Sonntag, 09.02.2025, 11:00 Uhr Gottesdienst (Pf. Ha-
ferland) 
 
Dienstag, 11.02.2025, 14:30 Uhr Gesprächskreis in der 
Sozialstation 
 
Kinderkirche für alle Kinder von der 1. bis 4. Klasse im 
Gemeindesaal Teutschenthal , Karl-John-Straße 52,  
06179 Teutschenthal,  am 13.01. 2025. 
Anmeldung bei Gemeindepädagogin Sara-Carina Hof-
mann unter 0176  45283507. 
 
GKR-Vors.: Regina Jäger 
Lindenweg 8, 06198 Salzatal OT Bennstedt  
Tel.: 034601 26078 

Evangelische Kirchengemeinde 
Dölau-Lieskau

Veranstaltungen
Di, 04. Februar
16.15 Uhr GEMEINDEHAUS LIESKAU 
Bibel lesen und verstehen: Texte zu Epiphanias: Römer 
12,1-21 Gottesdienst im Alltag

Di, 11. Februar
16.15 Uhr GEMEINDEHAUS LIESKAU 
Bibel lesen und verstehen: Texte zu Epiphanias: Mat-
thäus 17, 1- 9 Jesu Verklärung

Mi, 12. Februar
14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr GEMEINDEHAUS LETTIN 
Frauenkreis

Do, 13. Januar
10.00 Uhr GEMEINDEHAUS DÖLAU Seniorenfrühstück

Fr, 14. Februar
19.00 Uhr GEMEINDEHAUS LIESKAU Kino im Gemein-
dehaus

Mo, 17. Februar
15.00 – 17.00 Uhr GEMEINDEHAUS DÖLAU
Begegnungscafé: Fröhliches Beisammensein

Do, 27. Februar
19.30 Uhr GEMEINDEHAUS LIESKAU
Offener Gesprächsabend: Der König macht große 
Hofpause. Ein Leben in fünf Taschen. Eine Radreise von 
Halle nach Georgien mit Stefan König

Gottesdienste
So, 02. Februar 
10.00 Uhr Gottesdienst in der BONHOEFFERKAPELLE
mit Diakonin Bettina Glöckner

So, 09. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst in der KIRCHE LETTIN
11.00 Uhr Gottesdienst in der KIRCHE LIESKAU
Pfarrer Eckart Warner

So, 16. Februar
11.00 Uhr Regionalgottesdienst der Konfirmanden 
im GEMEINDEHAUS DÖLAU
14. 00 Uhr Regionalgottesdienst der Konfirmanden 
in der KIRCHE STEUDEN

Do, 20. Februar
10.15 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim HAUS HEIDE 
NORD

So, 23. Februar
11.00 Uhr Familienkirche im GEMEINDEHAUS DÖLAU

Fr, 28. Februar 
18.00 Uhr Gottesdienst „Kirche etwas anders“ in der 
KIRCHE LETTIN mit Wolf Breitkopf

Evangelisches 
Pfarramt Schochwitz

Die Kirchgemeinde Krimpe bedankt sich herzlich bei 
Frau Kronefeld  für die großzügige Spende des Weih-
nachtsbaumes, der auch in diesem Jahr die Kirche in 
festlichem Glanz erstrahlen ließ. 
Seit vielen Jahren bereichert Sie mit ihrer Geste das 
Singen an 2. Advent und sorgt dafür, dass die Weih-
nachtsstimmung in unserer Gemeinde zu etwas ganz 
Besonderem wird. Wir schätzen ihr Engagement von 
Herzen und freuen uns über den festlichen Zauber, den 
sie uns jedes Jahr aufs Neue schenkt. 
Vielen Dank Frau Kronefeld! 
 
Die Kirchgemeinde Schochwitz bedankt sich herzlich bei 
allen Kindern und Eltern, die am Heiligen Abend, den 
24.Dezember 2024 das Krippenspiel in unserer Kirche 
aufgeführt haben. Wir wissen, dass die Vorbereitungen 
viel Zeit und Mühe gekostet haben und schätzen euren 
Einsatz sehr. Das Spiel wurde im Gottesdienst sehr posi-
tiv aufgenommen und trug zur festlichen Stimmung bei. 
Bereits am 3. Januar 2025 fand ein Danke-Schön Nach-
mittag im Pfarrhaus statt, um die Mühen und das En-
gagement aller Beteiligten zu würdigen. 

Ein ganz besonderer Dank geht an die freiwilligen Helfer, 
die im Vorfeld mitgewirkt haben, die Kirche im Lichter-
glanz erscheinen zu lassen. 
- Herr Jünger 
- Herr Zimmer 
- Frau Krüger 
- Frau Emmrich 
        und die freiwilligen Helfer, welche die Kirche wieder 
von den Resten des Krippenspiels befreiten. 

Ihre Unterstützung und der Einsatz sind für unsere 
Gemeinde von großem Wert. 
 
Vielen Dank und ein gesegnetes neues Jahr! 

Die Kirchgemeinde Schochwitz



- 27 -Amtsblatt Gemeinde Salzatal      Nr. 01/25

Katholische Gemeinde 
Zappendorf-Dölau  

 
3. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 25.01. 16.30 Uhr Heilige Messe in Zappendorf 

Sonntag, 26.01.2025  
09.00 Uhr Heilige Messe in Dölau 
09.00 Uhr Heilige Messe in Wettin 
 
4. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 02.02.   
09.00 Uhr Wortgottesfeier in Wettin 
09.00 Uhr Heilige Messe in Dölau 
 
5. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 08.02. 16.30 Uhr Heilige Messe in Zappendorf   
Sonntag, 09.02. 09.00 Uhr Heilige Messe in Dölau 
 
6. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 16.02.   
09.00 Uhr Heilige Messe in Wettin 
09.00 Uhr Wortgottesfeier in Dölau 

7. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 22.02. 16.30 Uhr Wortgottesfeier in Zappen-
dorf 
Sonntag, 23.02. 09.00 Uhr Heilige Messe in Dölau 

8. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 02.03.   
09.00 Uhr Wortgottesfeier in Wettin 
09.00 Uhr Wortgottesfeier in Ostrau 
09.00 Uhr Heilige Messe in Dölau 
 
Ein Segensgebet für das Jahr Anno Domini 2025: 
Gott, der allmächtige Vater, segne euch, er bewahre euch vor 
Unheil und Schaden. Er öffne eure Herzen für sein göttliches 
Wort und bereite sie für die unvergänglichen Freuden. Er 
lasse euch erkenne, was zum Heile dient,  und führe euch 
auf dem Weg seiner Gebote zur Gemeinschaft der Heiligen. 
Das gewähre euch der dreieinige Gott, der Vater und der 
Sohn und der Heilige Geist. 
Diesem Segensgebet schließe ich mich an, 

Ihr Pfr. Joh. Werner 

Verschiedenes

Jugend–Friedfischfischerprüfung 
Kreisanglerverein Saalkreis e.V.

Durch den Kreisanglerverein Saalkreis e.V. wird auf 
Grundlage des § 31 FischG und der aktuellen Fischer-
prüfungsordnung des Landes Sachsen-Anhalt bekannt 
gegeben, dass am 01.03.2025 eine Jugend– und Fried-
fischfischerprüfung stattfindet. 

Zugelassen für die Jugendfischerprüfung sind Jugendli-
che ab dem 8. Lebensjahr. Zugelassen für die Friedfisch-
fischerprüfung sind Personen ab dem 13. Lebensjahr.

Anmeldungen zu dieser Prüfung werden Mittwochs von 
18:00 Uhr bis 20:00 Uhr und Samstags von 10:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr und nach telefonischer Absprache ab dem 
12.01.2025 in der Geschäftsstelle des KAV Saalkreis beim 
Geschäftsführer Herrn Steffen Nagel in Wettin –Löbe-
jün OT Friedrichsschwerz Coloniestraße 27 entgegen 
genommen. 

Die Prüfungsgebühr für den Jugendfischereischein 
beträgt 25,00 Euro. Die Prüfungsgebühr für den Fried-
fischfischereischein beträgt bis zum 17. Lebensjahr 30,00 
Euro. Ab dem 18. Lebensjahr beträgt die Prüfungsge-
bühr 55,00 Euro. Sie ist bei der Anmeldung zu entrichten.

Am 22.02.2025 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr wird eine 
Einweisung/Schulung im Anglerheim des KAV Saalkreis 
e.V. angeboten. Der Bedarf ist bei der Anmeldung mit 
anzumelden. Anmeldeschluss ist der 09.02.2025

Rückfragen sind zu richten an Herrn Bernd Schuhmann 
Tel. 0151/59173712 oder 0345-6821275 und Herrn Stef-
fen Nagel Tel. 0162/9463765 oder 0345-44580937.

Schuhmann, Vorsitzender
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Gemeinde Salzatal
Straße der Einheit 12a, 06198 Salzatal OT Salzmünde

Ortsbürgermeister/Ansprechpartner der Ortschaften
Bereitschaftsdienste für den Notfall

Zentrale 034609 28-0
Fax Zentrale  28-100
Verwaltungsgebäude: Straße der Einheit 12a, 06198 Salzatal 
OT Salzmünde
Hauptamt 
Einwohnermeldebehörde 28-109
Gewerbeamt 28-110
Standesamt 28-108
Schule/Kita 28-104/-114
Kämmerei
Steuern 28-206
Kasse 28-208/ -202/ -205
Vollstreckung 28-207
Gewässerumlage 28-215
Fax Einwohner/Gewerbe/Standesamt  28-200
Verwaltungsgebäude: Schulstraße 3, 06198 Salzatal OT 
Salzmünde
Fax 274-522
Ordnungsamt
Verkehrsrechtliche Anordnung, Baumfällungen 274-509
Sondernutzung, Plakatierung, Störungen 
Straßenbeleuchtung 274-511/ -525
Bauhof 274-523
Bauamt
Wohnungswesen/allg. Bauverwaltung  274-506/ -502
Hochbau 274-507/ -504 
Tiefbau, Straßenbau, Grünflächen 274-505/ -508
Bauleitplanung 
Bauleitplanung 274-602/ -603
Liegenschaften  274-604/ -605
Öffnungszeiten: 
montags bis freitags 09:00 - 12:00 Uhr
dienstags zusätzlich 13:00 - 17:00 Uhr
donnerstags zusätzlich 13:00 - 15:00 Uhr
Online-Terminvereinbarungen für die Fachbereiche und die 
Bürgermeisterin über die Webseite der Gemeinde Salzatal
Internet: www.gemeinde-salzatal.de,  E-Mail: info@gemeinde-salzatal.de
Datenschutzbeauftragter: datenschutzbeauftragter@gemeinde-salzatal.de

Kontoverbindungen der Gemeinde Salzatal
Kto-Nr. 385 30 20 10 IBAN: DE31 8005 3762 0385 3020 10
BLZ 800 537 62 BIC: NOLADE21HAL, Saalesparkasse
Kto-Nr. 11 00 300 IBAN: DE26 8009 3784 0001 1003 00
BLZ 800 937 84 BIC: GENODEF1HAL, Volksbank Halle (Saale) eG

Schiedsstelle
1. Mittwoch im Monat  18:00 - 19:00 Uhr
Ort: Gemeindeverwaltung Salzatal, Straße der Einheit 12a,
06198 Salzatal OT Salzmünde Tel.: 034609 28 299 (zu o. g. Sprechzeiten)
E-Mail: schiedsstelle@salzatal.eu

Freiwillige Feuerwehren
Gemeindewehrleiter Stephan Ossig 01 73 / 8 61 46 76
Ortsfeuerwehr Beesenstedt Steve Rutsch 01 76 / 62 59 81 45
Ortsfeuerwehr Bennstedt Mirko Stoller 01 70 / 5 27 84 79
Ortsfeuerwehr Fienstedt Dennis Becker 01 73 / 1 02 67 44
Ortsfeuerwehr Höhnstedt Hans-Werner Rost 01 75 / 1 60 11 75
Ortsfeuerwehr Kloschwitz Kevin Dietz 01 52 / 02 07 04 93
Ortsfeuerwehr Lieskau Christoph Schütze 01 70 / 2 65 82 67
Ortsfeuerwehr Pfützthal Hendrik Walther 01 73 / 7 19 40 31
Ortsfeuerwehr Schochwitz Thomas Wagner 01 76 / 20 95 46 38
Ortsfeuerwehr Zappendorf Felix Jahnel 01 73 / 7 98 23 15

Abwasserentsorgung für die Gemeinde Salzatal
Wasser- und Abwasserzweckverband Saalkreis (WAZV Saalkreis)
Anschrift: Sennewitzer Straße 7, 06193 Petersberg OT Gutenberg
Telefon: 034606 360-0  Telefax: 034606 360-299
E-Mail: info@wazv-saalkreis.de  Internet: www.wazv-saalkreis.de
Telefonische Erreichbarkeit: 
montags bis donnerstags 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
freitags  10:00 - 12:00 Uhr
Persönliche Vorsprachen sind nur nach vorheriger telefonischer Ter-
minabsprache möglich.
(für die Ortschaft Höhnstedt - hier nur Niederschlagswasser)
Abwasserzweckverband „Eisleben - Süßer See“
Anschrift: Landwehr 9, 06295 Lutherstadt Eisleben
Telefon: 03475 667780
Havarietelefon: 03475 6769115
(für die Ortschaft Höhnstedt - hier nur Schmutzwasser)

Ortsbürgermeister Salzatal

Beesenstedt
Herr Harald Klimt Tel.:  0151 15690930
jeden 1. Mittwoch im Monat  16:00 - 17:00 Uhr
beesenstedt@gemeinde-salzatal.de

Bennstedt
Herr Alexander Marx Tel.: 0151 40226968
nach Vereinbarung
bennstedt@gemeinde-salzatal.de 

Fienstedt
Herr Wolf-Dieter Zorn  Tel.:  034609 20786
  0172 3619047
jeden 2. Dienstag im Monat 17:30 - 18:30 Uhr
Bei dringenden Angelegenheiten nach Absprache.
fienstedt@gemeinde-salzatal.de

Höhnstedt
Herr Michael Scheffler Tel.: 0160 98434018
nach Vereinbarung
hoehnstedt@gemeinde-salzatal.de

Kloschwitz
Herr Thomas Otto Tel.: 0174 9446987
nach Vereinbarung
kloschwitz@gemeinde-salzatal.de

Lieskau
Herr Ronny Klostermann Tel.: 0151 67306610
jeden 1. Montag im Monat 17:00 - 18:30 Uhr
lieskau@gemeinde-salzatal.de
 
Salzmünde
Frau Christiane Hirsch Tel.: 0163 2556622
nach Vereinbarung
salzmuende@gemeinde-salzatal.de

Schochwitz
Herr Peter Möbus Tel.: 0172 9604534
nach Vereinbarung
schochwitz@gemeinde-salzatal.de

Zappendorf
Herr Maik Rose Tel.: 0177 2005647
nach Vereinbarung 
zappendorf@gemeinde-salzatal.de

Bereitschaftsdienst für den Notfall
Feuerwehr 112 kostenfrei
Rettungsdienst 112 kostenfrei
Polizei 110 kostenfrei
Kassenärztlicher Notdienst 0345  681000
envia Mitteldeutsche Energie AG 0800 2305070
Stadtwerke Halle GmbH
 Störungsmeldung Erdgas 0345 581-1444
Wasser- und Abwasserzweckverband Saalkreis
 Störungsmeldung Trinkwasser 0800 6647003
 Störungsmeldung Abwasser 01511 4122795
MITGAS Störungsmeldungen 0800  2200922
TELEKOM Entstörungsdienst 0800  3302000
Polizeirevier nördl. Saalekreis 0345  52540295
Außenstelle Teutschenthal 034601 397090
Regionalbereichsbeamte (RBB) Salzatal
POKin Hermann 0160 2618804
PHM Heßler 0160 2618050
Krankenhaus
Dölau 0345  559-1684
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Theaterverein
Teutschenthal

Maerkerstraße 30
06179 Teutschenthal

30 Jahre Teutsches Theater Teutschenthal

Veranstaltungsvorschau für das 1. Halbjahr 2025

Neuigkeiten auch unter www.dorftheater-teutschenthal.
de
Programmänderungen vorbehalten
Vorbestellungen bitte unter 034601/21133

Liebe Theaterfreunde,

mit dem Märchen „Schneewittchen“ haben wir uns am 
4. Adventssonntag in die Weihnachts- und Neujahrspau-
se verabschiedet.

Wir bedanken uns für ihre Treue und wünschen für 
das Jahr 2025 alles Gute, viel Erfolg und vor allem 
Gesundheit.

Als treues Publikum haben Sie in doch sehr schwieri-
gen Zeiten durch ihre Besuche in unserem Theater das 
vielfältige kulturelle Leben in unserer Gemeinde unter-
stützt. Viele regionale Künstler hatten die Möglichkeit 
bei uns aufzutreten.
Das Jahr 2025 können und wollen wir daher mit Zuver-
sicht beginnen, denn unser Theater besteht nunmehr 
schon 30 Jahre.

Dieses Jubiläum möchten wir gebührend feiern und 
wieder anspruchsvolle Veranstaltungen anbieten.

Am 11. März 1995 wurde unser Theaterverein gegrün-
det. Am 15. März 2025 will unser Ensemble mit der 
Premiere „Ein Winter unterm Tisch“ das dreißigjährige 
Gründungsjubiläum gemeinsam mit Ihnen feiern.
Merken Sie sich diesen Termin bitte vor.

Sie können nochmals unser „Wilhelm Busch Programm“ 
und den „Diener zweier Herren“ bei uns sehen.

Unser Kinder- und Jugendensemble wird aufgrund der 
großen Resonanz auch das Märchenstück „Schneewitt-
chen“ nochmals aufführen.

Das „Duo con emozione“ wird ein Frauentagsprogramm 
anbieten, auch die „Kiebitzensteiner“, die bereits am 
Sonntag, den 23.02.2025 um 16.00 Uhr auftreten, und 
Ralph Richter werden bei uns zu Gast sein.

Für weitere Auftritte konnten wir die Kabarettisten Tat-
jana Meißner und Daniel Helfrich gewinnen.

Wenn alles klappt, werden wir im Mai auch wieder einen 
„Oldie-Tanzabend“ gestalten.

Bleiben Sie also neugierig und unserem Theater weiter 
treu. In diesem Sinne freuen wir uns auf ein Wiedersehen.

Dr. Günter Scholz

2025 bringt Neuerungen mit sich
DEKRA Niederlassungsleiter weist auf Änderungen hin

In Deutschland treten 2025 einige gesetzlichen Neu-
regelungen in Kraft, die auch den Automobilbereich 
betreffen. Darauf weist Steffen Hampel, DEKRA Nieder-
lassungsleiter in Halle, hin. Dies sind u.a.:

CO2-Preis

Ab Januar 2025 steigt der CO2-Preis von 45 auf 55 Euro 
pro Tonne. Das wirkt sich auf die Preise von Benzin, Die-
sel, Erdgas und Heizöl aus, die dann noch höher werden.

Führerschein-Umtausch

Bis zum 19. Januar 2025 müssen alle Personen ihren 
Führerschein umtauschen, die 1971 oder später geboren 
sind und deren Führerschein vor dem 1. Januar 1999 
ausgestellt wurde. Für Führerscheine, die ab dem 1. 
Januar 1999 ausgestellt wurden, gilt nicht das Geburts-
jahr, sondern das Ausstellungsjahr des Führerscheins. 
Wer seine Fahrerlaubnis nicht rechtzeitig umtauscht, 
begeht eine Ordnungswidrigkeit und muss mit einem 
Verwarnungsgeld von 10 Euro rechnen.

HU-Plakette

Nicht vergessen: Wer an seinem Fahrzeug eine orange-
farbene HU-Plakette hat, muss 2025 zu einer Prüfstelle 
fahren und bekommt - wenn es keine technischen Män-
gel gibt - einen neuen Aufkleber in Gelb.

Abgasnorm für Motorräder

Ab dem 1. Januar 2025 dürfen nur noch Motorräder neu 
zugelassen werden, die der Abgasnorm Euro 5+ entspre-
chen. Dies beinhaltet ein Onboard-Diagnose-System 
(OBD) II, bei dem alle abgasrelevanten Faktoren neuer 
Motorräder elektronisch überwacht und hinterlegt wer-
den müssen. Alle abgasrelevanten Faktoren können so 
elektronisch überwacht und gespeichert werden.

Aktualisierte Gefahrgutvorschriften

Vom 1. Januar 2025 treten aktualisierte Gefahrgut-
vorschriften in Kraft. Zu den wichtigsten Änderungen 
gehören:
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• Die Einführung neuer UN-Nummern, also der vier-
stelligen Kennnummern zur Kennzeichnung von 
Gefahrgütern.

• Neue Vorschriften für den Transport von Lithium- 
und Natriumbatterien. Diese Batterien stellen 
aufgrund ihres potenziellen Brandrisikos eine be-
sondere Gefahr dar. Daher werden detailliertere 
Vorgaben zur Verpackung, Kennzeichnung und 
Dokumentation festgelegt.

• Neue Strukturen und Vorschriften für die Beförde-
rung von Elektrofahrzeugen.

Grenzwerte für Kamine

Kamine, Kaminöfen und Öfen, die zwischen Januar 1995 
und dem 21. März 2010 installiert wurden, müssen 
nach dem 31. Dezember 2024 die in der Bundesim-
missionsschutzverordnung festgelegten Grenzwerte 
für Feinstaub und Kohlenmonoxid einhalten. Konkret 
heißt das: Sie dürfen pro Kubikmeter Abgas nicht mehr 
als vier Gramm Kohlenmonoxid und 0,15 Gramm Staub 
ausstoßen.

Einheitliches Ladekabel

Nach dem Willen der Europäischen Union soll jetzt 
Schluss sein mit dem Kabelchaos und dem Elektro-
schrott. Ab 2025 gibt es nur noch einen Anschluss: 
USB-C als Ladestandard für Smartphones, Tablets und 
andere Geräte wird Pflicht. Für Laptops gilt das einheit-
liche Ladekabel erst ab 2026.

Kontakt:
DEKRA Niederlassung Halle
Steffen Hampel
Telefon: +49.345.6914110
E-Mail: steffen.hampel@dekra.com

SV 1885 Teutschenthal

Wurf- und Laufteam Teutschenthal: Ein Jahr voller 
Erfolge

Teutschenthal – Der Leichtathletikverein 1885 SV 
Teutschenthal Wurf- und Laufteam (WLT) blickt auf ein 
äußerst erfolgreiches Jahr 2024 zurück. Bei der gemüt-
lichen Jahresabschlussfeier Ende Dezember wurden die 
herausragenden Leistungen der Athleten gebührend 
gewürdigt. In Anwesenheit von Bürgermeister Tilo 
Eigendorf und Ortsbürgermeisterin Annegret Helbig 
wurden Landesmeister, Rekordhalter und engagierte 
Mitglieder geehrt.

Landesmeister, Rekordhalter und engagierte Mit-
glieder geehrt
In gemütlicher Atmosphäre wurden die Landesmeister 
des Jahres 2024 geehrt. Besonders stolz machte den Ver-
ein, dass gleich mehrere Athleten neue Vereinsrekorde 
aufgestellt hatten. Diese herausragenden Leistungen 
wurden mit großem Applaus bedacht. Darüber hinaus 
wurden auch diejenigen Mitglieder ausgezeichnet, die 
sich durch besonderes Engagement für den Verein 
hervorgetan hatten.

Stärkung des Förderkaders
Ein wichtiger Bestandteil der Feier war die Vorstellung 
des Förderkaders. Diese jungen Talente wurden mit 
neuer Vereinskleidung ausgestattet, um sie in ihrer 
sportlichen Entwicklung zu unterstützen. Der Vereins-
vorstand, Bernd Heinrich, sponserte die neue Vereins-
kleidung und betonte die Bedeutung dieser Förderung 
für die Zukunft des Vereins. 

Foto: Dieter Voigt mit Ortsbürgermeisterin Annegret 
Helbig und Bürgermeister Tilo Eigendorf (v.l.n.r.)
 

Foto: SV 1885 Teutschenthal WLT, große Freude über 
die Anerkennung

Haben Sie Lust bekommen auf Schlagball, zu Lau-
fen, Weit oder Hoch zu springen und weitere sport-
liche Herausforderungen kennenzulernen? Dann 
melden Sie sich doch einfach zum Probetraining 
beim SV 1885 Teutschenthal/Wurf- und Laufteam 
an! Weitere Informationen und Kontaktmöglich-
keiten finden Sie unter www.wlt-teutschenthal.
com.

Foto: Constantin sichert sich Gold mit einer neuen persönli-
chen Bestzeit
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Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

  In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
   Abschied von unserer lieben Oma und  

 Uroma

Margarete Kapson
geb. Keitel

         * 08.03.1936        † 31.12.2024

In stiller Trauer:
ihre Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Beesenstedt, im Dezember 2024

Die Trauerfeier an der Urne fand
im engsten Familienkreis statt.

Für die erwiesene Anteilnahme in jeglicher Form möchten 
wir uns auf diesem Weg bei allen recht herzlich bedanken.

  Abschied von unserer lieben Oma und  
 Uroma

Margarete Kapson

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen ihre Spuren
in unseren Herzen.

In Liebe, Trauer und Schmerz haben wir 
Abschied genommen von meinem lieben 
Sohn, Bruder, Schwager und Onkel

Frank Zimmermann
* 22.11.1968          † 20.12.2024

In tiefer Trauer:
Margot Zimmermann
Gritt Schulz mit Dirk, Sarah und Hanna 

Fienstedt, im Januar 2025

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Wir danken allen für die erwiesene Anteilnahme in 
jeglicher Form. Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn 
Gentkow und dem Bestattungshaus VOIGT.

DANKSAGUNG
Es ist schwer einen geliebten Menschen zu 
verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren, 
wie viele Liebe, Freundschaft und Achtung 
ihm entgegengebracht wurde.
Wir danken allen, die sich mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck 
brachten.
Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, Schwieger-
mutter, Oma, Schwester, Schwägerin, Tante und Cousine.

Birgitt Grawunder
*15.11.1945    †21.10.2024

In Liebe und dankbarer Erinnerung 
Sven, Ulrike, Hedwig und Mechthild Grawunder
und Angehörige.
          Höhnstedt, im Dezember 2024

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Nach schwerer Krankheit verstarb meine 
Lebensgefährtin unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, 
Schwägerin, Tante und Cousine

Birgit Staud
geb. Moser

* 29.03.1965       † 04.01.2025

In stiller Trauer: 
Dein Uwe
Ihre Kinder Martin mit Anika,
Christopher mit Evelyn
Ihre Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Teutschenthal, im Januar 2025
Für die erwiesene Anteilnahme in jeglicher Form
bedanken wir uns bei allen recht herzlich.
Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung fi ndet im engsten 
Familien- und Freundeskreis statt.

GRABSTEINE ● TREPPEN ● FENSTERBÄNKE

STRECKER-NATURSTEIN

034771 73 91 68 Querfurt • Merseburger Str. 54
034632 2 33 44 Mücheln • Merseburger Str. 11
034601 2 24 74 Teutschenthal • Fr.-Henze-Str. 89a
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 Bestattungsunternehmen

 Turinsky & Höschel
 Inh. M. Höschel 

Wir führen nach Ihren individuellen Wünschen 
Erd- und Feuerbestattungen durch.

Zu jeder Tages- und Nachtzeit sowie an Sonn- und Feiertagen 
stehen wir Ihnen zur Verfügung.

Auf Wunsch in Halle und im Saalkreis Hausbesuche.
Durch unsere Arbeit bemühen wir uns, Ihnen in den schweren 

Stunden des Abschieds alle Wege ab zu neh men, um damit eine 
würdevolle Beisetzung Ihres Näch sten zu ermöglichen.

IHR BERATER UND HELFER BEI STERBEFÄLLEN

Maerkerstraße 60  ·  06179 Teutschenthal
Telefon (034601) 2 47 82

www.bestattungen-halle-saalekreis.de

Danksagung
Herzlichen Dank für die tröstenden Worte,

stillen Umarmungen, die schönen Erinnerungen,
Blumen und Gebinde, für alle Zeichen

der Verbundenheit und des Mitgefühls,
die wir beim Abschied

von unserer lieben Gisela erfahren durften.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Voigt, 
dem Blumenhaus Fassbauer sowie dem Trauerredner 

Herrn Gentkow für die Begleitung. 

In Liebe und Dankbarkeit
Horst und Falk Busch im Namen der Familie

Höhnstedt, im Januar 2025
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Transporte - Vermietung
Containerdienst

Wir fahren für Sie:
Kies • Sand • Schotter • Splitt • Frischbeton • Mutterboden

Bodenkompostgemisch • Rindenmulch • Baustofftransporte aller Art 
Entsorgungen aller Art - bei Bedarf auch am Wochenende!

Containergrößen: 1,3 m3, 2 m3, 3,5 m3

Schrottcontainer kostenlos

FRANK BERGES
Alte Ziegelei Nr. 7, 06317 Seegebiet Mansfelder Land/OT Wansleben

Telefon: (034601) 21 3 47  •  Funk: 0172 / 7 00 95 88

Unsere Mitarbeiter sind 24 Stunden für Sie da!
Für Hausbesuche rund um die Bestattung und Vorsorge stehen wir Ihnen

jederzeit zur Verfügung!

Hermod
Bestattungen GmbH
Erd-, Feuer-, See- und
anonyme Bestattungen

Magdeburger Str. 28
(Ecke Anhalter Str.)

06112 Halle
Tel.: 0345/ 6854792
Fax: 0345/ 6854901

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

E-Mail: hermodbestattungen@gmail.com  www.hermod-bestattungen.de
Öffnungszeiten: Fr. 14.30 - 17.30 Uhr, Sa. 10.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Auf Wunsch auch Hausbesuche

N I V E AU V O L L  &  P R E I S W E RTN I V E AU V O L L  &  P R E I S W E RT
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen

•  Natur-, Friedwald- und 
Diamantbestattungen

•   
Bestattungen

• Grabeinebnungen
Täglich 24 Stunden persönlich erreichbar

 03 47 73/2 03 72 oder  03 47 74/4 14 74
Eisleben OT Hedersleben, Grüne Tanne 13

Röblingen am See, Stedtener Straße 33a

www.bestattungshausvoigt.de
e-mail: bestattungshausvoigt@freenet.de

NEU

Inh: Felix Voigt
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For  A
lifetime

Verbunden 
für IMMER

Schmeerstraße 1 | 06108 Halle a.d. Saale
www.juwelierimstadthaus.de

www.gesundheitsabo24.de

Ab
sofort bei uns:

Gutschein für einen
kostenlosen Sehtest

gültig bis
28.02.2025

Praxis für Zahngesundheit
Ihr Lächeln ist uns wichtig!

Arite Lehmann-Wiegleb
Zahnärz� n
06198 Salzatal/Bennstedt
Eislebener Straße 4
Telefon: 034601 - 2 74 57
www.zahnarztpraxis-
lehmann-wiegleb.de
zahnarztpraxis-bennstedt@web.de

Sprechzeiten:
Montag 08.00 - 11.00 14.00 - 19.00
Dienstag  13.00 - 20.00
Mi� woch 08.00 - 13.00 
Donnerstag 08.00 - 13.00
Freitag 08.00 - 10.00

Achtung geänderte Sprechzeiten!

FIRMA „WIR FÜR EUCH“

  LIEFERUNG   fachgerechte ENTSORGUNG
»  Rindenmulch
»  Mu� erboden
»  Mist
»  Kies
 in allen Größen

» Frischbeton
»  Spli� 
»  Beton-
 recycling
»  Sand
 und vieles mehr

Pappelallee 2, Steuden  � 034636 - 73 201   0172 - 68 02 067

» Bauschu�  aller Art
» Bodenaushub
» Sperrmüll
» Grünschni� 
» Gartenabfälle
» Baumschni� 
» Schro�  (kostenlos)
» Fenster
» Papier/Pappe/Folien-

Plas� k- und
 Gipsabfälle

mit Container 1,3; 1,5; 2,5 u. 3 m³

Wir machen auch Haushaltsauflösungen (besenrein) u.v.m.

Vertriebsstelle in 
LANGENBOGEN
Köchstedter Weg 3a, 

Jörg Schäfer
Tel. 034601/ 2 55 19

oder 2 24 57

 HORA Holzbau GmbH

 - Dachstühle, Dacheindeckung
  mit Ziegeln
 - Terrassenüberdachungen, 
  Carports, Vordächer, Balkone
 - Trockenbau, Innenausbau
 - Holzterrassen, Holz- und
  Putzfassaden
 - Holzrahmenbau
 - Dachfenster Montage bzw. Austausch

Paul-Schmidt-Str. 22b • 06179 Teutschenthal OT Langenbogen
Fon 03 46 01/3 90 91  •  Fax 03 46 01/3 90 93

Funk 01 72/3 62 27 68  •  E-Mail: horaholzbau@gmx.de

Holz- und Dacharbeiten

alles aus einer Hand!
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BAUFIRMA JAEGER
– Ihr Altbauspezialist seit 1982 –

06198 Salzatal / OT Köllme  ·  Bennstedter Straße 14
Telefon: (03 46 09) 2 01 20, Funk: 01 72 / 3 44  13 35

- Putz- und Maurerarbeiten - Trockenbau
- Fliesenlegerarbeiten - Betonarbeiten
- Sandstrahlarbeiten - Estricharbeiten
- Abriss und Entkernung - Altbausanierung
- Bruchsteinmauern und Ausfugen
- Pfl aster- und Verlegearbeiten
- Erd- und Tiefbau

Werkzeug- und Maschinenverleih

Albert-Heise-Straße 1
06179 Teutschenthal
�  034601 / 52 37 70

�  034601 / 52 37 71

täglich Qualität & Frische aus dem
schönen KÖLLMER SALZATAL

WINTERZEIT IM SCHÖNEN SALZATAL
Ab sofort wieder für Sie:

jeden Mi. + Fr. ab 8.00 Wurstsuppe solange der Vorrat reicht!
Dazu empfehlen wir: Kesselfl eisch, Nierchen, Herz, Wellfl eisch
weiterhin unser herzhaftes Hausschlachtesortiment, z.B.
• Schwartenwurst mit viel Magerfl eischanteil
• Rot- u. Leberwurst herzhaft gewürzt
• rauchfrische Knackwurst mit/ohne Knoblauch

Öffnungszeiten:
in Bennstedt: Mo 8 - 12, Di - Fr 8 - 18, Sa 8 - 12 Uhr
in Angersdorf   Di - Fr 8 - 18, Sa 8 - 12 Uhr

  Sie fi nden uns auf Facebook unter Fleischerei Mauf
Verkaufsmobil:
Mittwoch 10-13 Uhr in Langenbogen 13.30-15.30 Uhr in Köllme
Donnerstag 10-12 Uhr in Beesenstedt 13-15.30 Uhr in Lieskau

034601 / 52 02 20
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Fleischerfamilie
aus dem schönen Salzatal

Mauf/Gottschalk

UNSERE KÜCHENFERTIGEN GERICHTE 
SOLJANKA , ERBSENSUPPE,

GULASCH, ROTKRAUT, GRÜNKOHL, 
ROULADEN, SAUERBRATEN.

seit
1990Re c h t s a n w a l t

Dr. jur. Günter Scholz

§§
„Es genügt nicht, Recht zu haben,
  man muss es auch bekommen.”

Familien- und Strafrecht,
Verkehrsrecht,

Grundstücks-, Vertrags- u. Erbrecht,
Termine nach Vereinbarung

Tel.: 03 46 01 / 2 26 97
E-Mail: DrGuenterScholz@AOL.com

KANZLEI: Fliederweg 13,
06179 Teutschenthal, OT Langenbogen

Bei Bedarf auch Hausbesuche möglich.
 

Rechtssprechstunde für Bürger und 
Unternehmer beim Motorsportclub 
Teutschenthal e. V.!

Wir bieten über den Motorsportclub Teutschenthal e. V. 
als kostenfreie Serviceleistung eine regelmäßige 

monatliche Rechtssprechstunde an!

Wann? Jeden 1. Mittwoch eines Monats,
 von 15.00 - 16.00 Uhr

Wo? Motocross-Strecke, Talkessel Teutschenthal,
 Geschäftsstelle im Vereinsgebäude

Re c h t s a n w a l t
Dr. jur. Günter Scholz
„Es genügt nicht, Recht zu haben,
  man muss es auch bekommen.”

Salzatal
OT

• Reparaturen aller Kfz-Typen
• Reifenservice
• Klimaservice
• Leihwagen
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E. DINGER
INH. M. PLIER

Fienstedter Straße 2
06198 Salzatal OT Wils
E-Mail: fi rma.dinger @gmx.de

Tel. 0 3 46 09 / 23 93 73
Fax: 0 3 46 09 / 23 93 74
Funk: 01 72 / 3 66 03 35

Fußbodenverlegung

PVC-Beläge  ·  Linoleum  ·  Auslegware
Laminate  ·  Unterbodensanierung

Sauberlaufzonen  ·  Fußleisten aller Art

Kosmetiksalon Kaleße
Kosmetik und Fußpfl ege

• Maniküre

     • Pediküre

          • Kosmetik

Straße der Einheit 9 • 06198 Salzatal/OT Salzmünde
Telefon (034609) 2 19 38

Steuererklärung?Wirmachen das.

4518_Werbung_101x82.indd 1 21.10.2014 13:02:19

Steuererklärung?Wirmachen das.

4518_Werbung_101x82.indd 1 21.10.2014 13:02:19

Steuererklärung?Wirmachen das.

4518_Werbung_101x82.indd 1 21.10.2014 13:02:19

Steuererklärung?Wirmachen das.

4518_Werbung_101x82.indd 1 21.10.2014 13:02:19

Arbeitnehmer und Rentner:

Beratungsstellenleiterin
Christine Müller
ist gerne für Sie da!
 034773 20421

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. - wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG

Beratungsstelle:
Karl-Liebknecht-Str. 2
06198 Salzatal/OT Beesenstedt
E-Mail: Christine.Mueller@vlh.de
www.vlh.de/bst/4518

Termine nach Vereinbarung!
– bei Bedarf auch sonnabends 
   oder bei Ihnen zu Hause

Steuererklärung?Wirmachen das.

4518_Werbung_101x82.indd 1 21.10.2014 13:02:19

Lieskauer Str. 28
(Bauhof)

06198 Salzatal / 
OT Bennstedt

unsere Leistungen:

• Fachbetrieb für Heizungsinstallationen
  - Brennwerttechnik
  - Öl- und Gasanlagen

• Komplettbäder (einschl. Fußboden- u. Deckengestaltung, 
Fliesenlegerarbeiten, Sanitärinstallationen)

Tel.: (034601) 2 30 75
Fax: (034601) 3 08 25

Mobil: 0172 / 3 60 70 52
prinz-gmbh@web.de

Allen unseren Kunden und 
Fahrgästen wünschen wir 

einen guten Start 
ins neue Jahr und für 2025 
Gesundheit und Erfolg!    

Sven Waldau

 

           

André Werner 

0171/8841069 

034601/22450 

wrkgmbh@t-online.de 

 

Wir sind Ihr Ansprechpartner für alle Themen rund um Heizung, 
Sanitär und Lüftungstechnik. 

Seit mittlerweile 30 Jahren. Zertifizierter WOLF-Service Partner. 

André Werner
0171/8841069
034601/22450

wrkgmbh@t-online.de

Wir sind Ihr Ansprechpartner für alle Themen rund um Heizung, 
Sanitär und Lüftungstechnik.

Seit mittlerweile 30 Jahren. Zertifi zierter WOLF-Service Partner.

André Werner
0171/8841069
034601/22450

wrkgmbh@t-online.de

Baumfällarbeiten
Abbruch

Wir danken unserer Kundschaft für die gute 
Zusammenarbeit und wünschen Ihnen einen 

guten Start ins Jahr 2025. Wir freuen uns, für 
Sie da zu sein.  
 

Ihr Team des 
Autoservice 
Kubiak GmbH 

 Das  Jahr neigt sich dem Ende  und lädt uns zu seinem alljährlichen, 
fröhlichen Finale ein!  

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern, dass   

Sie sich vom Geist der Weihnacht  

verzaubern lassen und gut  

ins Neue Jahr 2025 starten! 

 

Wir freuen uns auf eine 

weiterhin gute Zusammenarbeit. 

         

           

Ihr Team vom Autoservice Kubiak GmbH 

 Das  Jahr neigt sich dem Ende  und lädt uns zu seinem alljährlichen, 
fröhlichen Finale ein!  

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern, dass   

Sie sich vom Geist der Weihnacht  

verzaubern lassen und gut  

ins Neue Jahr 2025 starten! 

 

Wir freuen uns auf eine 

weiterhin gute Zusammenarbeit. 

         

           

Ihr Team vom Autoservice Kubiak GmbH 

21.12.2024
Würde-Salza-Spiegel

14.01.2025
für Bereich Salzatal
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Deutsche Bank 
Immobilien

Kostenfreie Marktpreiseinschätzung.
Persönlich. Vor Ort.

Wir sind für Sie da.
Selbstständige Immobilienspezialisten
Huttenstraße 76 in 06110 Halle (Saale)

Anja Glaschke 
Franziska Brandtner

Ein Angebot von Deutsche Bank Immobilien GmbH

0176 23504644 
0174 1021989

Rufen Sie uns an! 

Hera Residenzen Service GmbH
Praxis für Podologie & Kosmetik 
Manuela Lichtenfeld
Eislebener Straße 16 
06198 Salzatal OT Bennstedt

Tel.: 034601 / 55094 

Medizinische Fußpflege

Kosmetik 

Maniküre

Hausbesuche

Praxis für Podologie &
Kosmetik Lichtenfeld

Podologie Kosmetik Lichtenfeld-1-8 A5.indd   1 27.11.2021   13:17:36

Ergo Geschäftsstelle    
Christian Kaminsky
 

Wir sind Ihr 
Ansprechpartner für die 
Region.
 

Mo-Mi 9 bis 16 Uhr  
Do 9-18 Uhr  
Fr 9-13 Uhr
Sowie nach Vereinbarung  

Ergo Geschäftsstelle    
Christian Kaminsky
 Büro  
Schochwitzer Straße 7d  
06198 Salzatal 
Tel. 034601/390707

Wir sind Ihr 
Ansprechpartner für die 
Region.
 

Mo-Mi 9 bis 16 Uhr  
Do 9-18 Uhr  
Fr 9-13 Uhr
Sowie nach Vereinbarung  

Wir sind Ihr Ansprechpartner 
für die Region.
 

Ergo Geschäftsstelle    
Christian Kaminsky
 

Mo-Mi 9 bis 16 Uhr  
Do 9-18 Uhr  
Fr 9-13 Uhr
Sowie nach Vereinbarung  

Büro  
Schochwitzer Straße 7d  
06198 Salzatal 
Tel. 034601/390707

Büro  
Schochwitzer Straße 7d  
06198 Salzatal 
Tel. 034601/390707

Frohe Ostern 

wünscht

Aktuell haben wir eine
    Wohnung
im Würde-Senioren Wohnpark
Teutschenthal, Karl-John-Str. 2, frei!

ACHTUNG . . . ACHTUNG

WOHNUNGEN  FREI

Vermieter Manuela Lichtenfeld-Schlenstedt
Telefon: 0176 - 225 23 981

ACHTUNG . . . ACHTUNG

WOHNUNGEN  FREI

barrierefreies Wohnen
Teutschenthal

VLH.
Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

 
VLH.
Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

 

Maria Tomahogh
Beratungsstellenleiterin

Johann-Gottfried-Boltze-Straße 1
06198 Salzatal OT Salzmünde
maria.tomahogh@vlh.de
 01520 - 9469240

Corina Sorgenfrei
corina.sorgenfrei@vlh.de

 0177 - 30 60 373
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Seniorenwohnen an der Laweke
in Müllerdorf

• Altersgerechtes Wohnen mit eigenem Zugang
• Balkone zur Sonnenseite ausgerichtet
• diverse Versorgungsmöglichkeiten im Ort
• Bushaltestelle direkt vor der Tür
• Pfl egedienst im Haus
• Wohnungen bequem durch Fahrstühle              

erreichbar

Lawekestraße 1a  ·  06198 Salzatal OT Müllerdorf
Herr Diedrich Tel. 0171-9 93 74 88 + 0345-8 07 21 41 

Freie Wohnung 65,85 m²  –  366,78 ¤ Kaltmiete

Freifeldstraße 2 · Teutschenthal
(über Str. des Friedens/Maerkerstr.)

(034601) 2 25 92 • info@blumen-bamme.de

Öffnungszeiten:
Mi–Fr: 8.00 – 18.00 Uhr
Sa: 8.00 – 13.00 Uhr

www.blumen-bamme.de

LOVE IS IN THE AIR!
Nicht vergessen:

Am 14. Februar ist Valentinstag!alentinstag!

Jan Meyer
Diplom-Bauingenieur (FH)   •   Gebäudeenergieberater (HWK)

• Dachklempnerei
• Gerüstbau
• Zimmermannsarbeiten

Innungsfachbetrieb für:

• sämtliche Dachdeckerarbeiten
• Fassaden - und Schornstein-
 verschieferung

Friedrich-Henze-Str. 37 • 06179 Teutschenthal 
Mobil: 0170 / 545 70 17 · Tel.: (034601) 2 26 15 · Fax: 3 93 12

e-mail: dach-meyer@t-online.de

Seit 1851 Familienbetrieb in 6. Generation

Dachdeckerbetrieb

Birkenallee 5d
06198 SALZATAL
OT HÖHNSTEDT

Tel. 034601 / 22 920
Fax 034601 / 27 512

www.seifert-treppen.de

TREPPEN FÜRS LEBEN

Metallgestaltung RENÉ WACH
– Handwerksmeister im Metallbau –

PLANUNG • BERATUNG • HANDEL • MONTAGE • SERVICE

• Tore und Zäune • Fenster und Türen

• Treppen, Geländer, Brüstungen  • Dachklempnerei

• Balkone, Carports, Überdachungen • Reparaturarbeiten

Am Landrain 3  •  06198 Salzatal OT Höhnstedt
Telefon/Fax 034601/3 10 04  •  Mobil 0171/1 70 23 01

e-mail: Metallgestaltung-Wach@web.de
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Dachdeckermeister Sven Marten
Firmensitz: Äußere Lettiner Str. 2, 06198 Salzatal / Schiepzig

Telefon (0345) 6 80 14 94, Fax: (0345) 6 80 15 14

Ihr Fachbetrieb für Dachdecker- und 
Dachstuhlarbeiten

 Dacharbeiten  
 Dachentwässerung
 Trockenbau- und Dachstuhlarbeiten
 Bauwerksabdichtungen bzw. Trockenlegung
 Solaranlagen  

Pflege zu Hause
Seniorenwohnen

Häusliche Krankenpflege 
Manuela Lichtenfeld

Körperbezogene Pflege
Pflegerische Betreuung

Durchführung
ärztlicher Verordnungen

Verhinderungspflege
Hilfen bei der 

Haushaltsführung
Pflegeberatung

Häusliche Krankenpflege 
Manuela Lichtenfeld GmbH

Eislebener Straße 16
06198 Salzatal OT Bennstedt

034601 22039

info@haeusliche-krankenpflege-salzatal.de
www.haeusliche-krankenpflege-salzatal.de
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Körperbezogene Pflege
Pflegerische Betreuung

Durchführung
ärztlicher Verordnungen

Körperbezogene Pflege
Pflegerische Betreuung

Durchführung
ärztlicher Verordnungen

Pflegerische BetreuungPflegerische Betreuung
Durchführung

Pflegerische Betreuung

ärztlicher Verordnungen
Verhinderungspflege

ärztlicher Verordnungenärztlicher Verordnungen
VerhinderungspflegeVerhinderungspflegeVerhinderungspflege

Hilfen bei der 
Haushaltsführung

Pflegeberatung

ärztlicher Verordnungen
Verhinderungspflege

Haushaltsführung
Pflegeberatung

Haushaltsführung
Pflegeberatung

Häusliche Krankenpflege 

Haushaltsführung
Pflegeberatung

Haushaltsführung
Pflegeberatung

Immobilie verkaufen?
Keiner verkauft mehr Immobilien als wir.

Frank Praßler
Dipl.-Betriebswirt für
Immobilienwirtschaft (FH)
Ihr Immobilienmakler für das
Stadtgebiet Halle-West,
Teutschenthal und Salzatal.

Telefon: 0152 536 449 84
frank.prassler@saalesparkasse.de
saalesparkasse.de/immoprofis

s Saalesparkasse
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH


